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Gegenströmungen

Die Kaiserreisen in die Schären
Ein Tageslauf noch und die bedeutſame Zuſammen

ktunft unſeres Kaiſers mit dem ruſſiſchen
aren wird Ereignis geworden ſein Ein politiſches

Ereignis erſten Ranges Vorläufig ein letztes Glied in
dem Herüber und Hinüber ruſſiſch deutſcher Jntereſſen
politik das bedingt wurde durch den roeber de bronce des
Bündniſſes zwiſchen dem Deutſchen Reiche und der großen
Donaumonarchie das wie wir wiſſen ſeine Probe in dieſem
Frühjahr ſo glänzend beſtand Viel Erfreuliches haben
wir ſeit Bismarcks Abgang von Seiten Rußlands
nicht erfahren Sogar das Entgegenkommen das Kaiſer
Wilhelm dem gedemütigten Nachbarn während und nach
dem Kriege mit Japan zeigte ward mit ſchnödem Undank
gelohnt Björkö 1905 und Swinemünde 1907 ſind
deſſen Zeugen Auf Björkö folgte Algeciras an
Swinemünde ſchloß ſich Reval an beidemale war
ſozuſagen Undank der Welt Lohn Allerdings Dankbarkeit
iſt ein Faktor den die Politik in den ſeltenſten Fällen kennt
und eigentlich gar nicht kennen darf Kaltes Blut und
nüchternſte Jntereſſenverfolgung ſind mehr wert als alle
ſchönen Gefühle Das hat Rußland in den letzten zwei
Jahrzehnten genau ſo gut gewußt wie das ihm verbündete
England ſeit Jahrhunderten und beſſer als Deutſchland
ſeit dem Regierungsantritt des jetzigen Kaiſers Die Ge
ſchichte iſt eine ſtrenge Lehrmeiſterin Völker und Regie
rungen ſind ihre Schüler Möchten wir Deutſche doch bei
r diesmaligen Entrevue in den Schären von ihr gelernt

haben

Weit auseinander ſchien der Fluß der Ereigniſſe die
beiden Herrſcher geriſſen zu haben die vor vier und zwei
Jahren zu freundſchaftlichen Beſprechungen zuſammen
trafen und doch iſt jetzt wo ſeit jener Kraftprobe und
ihrem für Rußland und die Tripelentente ungünſtigen Aus
gang noch keine drei Monate verfloſſen ſind die Welt durch
die Kunde von einer nahe bevorſtehenden neuen Begegnung
des Zaren und des deutſchen Kaiſers in Erſtaunen verſetzt
worden auf eine Einladung des Zaren hin hat Wilhelm II
ſeinen Sommerplan abgeändert und kommt in die finniſchen
Schären um mit Nikolaus II zu ſammenzutreffen Beinahe
faſſungslos ſo ſchreibt die Wiener Neue Freie Preſſe ſteht
die ruſſiſche öffentliche Meinung dieſem Ereignis gegenüber
Nach der Anſicht der Ruſſen bildet ja ganz ebenſo wie in
en Tagen von Björkö im Sommer 1905 ein Tſu
hima den politiſchen Hintergrund dieſer Entrevue ein

diplomatiſches Tſuſhima das dem ruſſiſchen Reiche von der
ſelben Hand beigebracht worden iſt die der Zar jetzt freund

haftlich drücken möchte Für den politiſierenden Ruſſen
für die Stimmführer in der Preſſe und in der Reichsduma
kann es in dem fetzigen Augenblick keinen unwillkommeneren
Gaſt geben als den deutſchen Kaiſer Jm Jahre 1905
ſahen die liberalen Ruſſen ihn ungern kommen weil ſie be
firhteten daß er die gutokratiſchen Neigungen des Zaren
eſtärken werde 1907 wo die alten internationalen Sym

pathien und Antipathien in der ruſſiſchen Geſellſchaft wieder
erwachen begannen hat man die deutſche Reiſe des

Horen ebenfalls nicht gerade freudig willkommen geheißen
i Vergleich zu der jetzigen deutſchfeind
ar Stimmung iſt aber die damalige faſt

sAnerheblich zu bezeichnen
ſt Seit die ruſſiſche Preſſe zu einem Faktor des poli
der Lebens geworden iſt hat in ihr wenn man von

Kataſtrophenperiode des japaniſchen Krieges abſteht die
3 gegen Deutſchkand eigentlich niemals geruhtbie t wie in den letzten anderthalb Jahren iſt ſie aber
Jah eicht nur noch in den Achtziger Jahren des vorigen
in ſunderts geweſen Wie ſich im Verlaufe der Balkan
a dieſe ruſſiſche Zeitungshetze verſchärft hat wie den

de naliſten die Dumapolitiker und Profeſſoren von der
Pet üne herab ſekundierten wie gerade in dieſer Zeit

S burg zum Schauplatz zweier Slaventage wurde
ihn enen Gaſtgeber und Gäſte auf Banketten und Geſchäfts
u ßer wahre Orgien des Deutſchenhaſſes feierten ſteht
den ebhaft in der Erinnerung aller um wiederholt zu wer
haft And obgleich dieſe Stimmung der leitenden geſell
ſein ichen Kreiſe ſeines Reiches dem Zaren kein Geheimnis
zu G ann hat er nicht gezögert den deutſchen Kaiſer zu ſich
ſag ſte zu laden Selbſt wenn man jeden ſpeziellen poli
tede Zweck der Entrevue leugnen und ſich mit der Aus
müßt ynaſtiſcher und Familienintereſſen begnügen wollte

e trotzdem die politiſche Bedeutung des Ereig
itett lar zu Tage treten Der Zar hat ſich in einen

nun en Gegenſatz zu der deutſchfeindlichen öffentlichen Mei
von ſeines Landes geſtellt Hierdurch erklärt ſich warum

a igen Seiten die ruſſiſche Einladung geleugnet wird
potf legt aber auch gar kein Grund vor die ſpezielle
Schahe Bedeutung der Zuſammenkunft in den
Jat R zu leugnen Schon vor Monaten ſtand es feſt daß
nd d kolgus in dieſem Sommer die Beſuche König Eduards
werde Fräſidenten der Republik von Frankreich erwidern
dieſe vie jedermann mußte ſich von vornherein ſagen daß
feinde iſtten des Zaren von den deutſch und dreibund
ri en gn Elementen aller Völker und Staaten zu den nach

den ſten Demonſtrationen benützt werden würden Jn
Nun der ruſſiſche Zar vor dem Beſuche Frankreichs und

Englands den deutſchen Kaiſer der vor kurzem mit ſeinen
Verbündeten in Wien und Brindiſi zuſammengetroffen iſt
p ſich zu Gaſte ladet bricht er Demontrationen die Spitze ab nimmt er den kommenden
Hetzereien die Hälfte ihrer Kraft Eine ſchroffe Wen
dung der ruſſiſchen Politik wird in der Einladung
des deutſchen Kaiſers nicht geſehen werden dürfen ſie be
deutet nur daß die maßgebenden Faktoren des Reiches nicht
die Abſicht haben zu der Bluffpolitik zurückzukehren der
ſie auf jener denkwürdigen Beratung in Zarskofe Sſelo ent
ſagten der die Vorſtellungen des Grafen Pourtalès un
mittelbar folgten Welche Geſahr eine ſolche Politik bei
den jetzigen inneren Zuſtänden in Rußland bedeutet iſt da
mals erkannt worden und eine Frucht dieſer Erkenntnis iſt
die bevorſtehende Zuſammenkunft in den Schären Wie
lange ſich dieſe Erkenntnis erhalten wird wie lange die
maßgebenden Kreiſe ſtark genug ſein werden dem an
ſchwellenden chauviniſtiſch panſlaviſtiſchen Strome ſtand
zuhalten entzieht ſich natürlich der Berechnung Aber an
geſichts des Kraftbeweiſes den der Zar und
ſeine beſonnenen Ratgeber durch die Ein
ladung an Kaiſer Wilhelm geliefert haben
erſcheint es doppelt falſch den Mut ſinken zu laſſen

Deutsches Reich
Hof und Perſonglnachrichten

Der Kronprinz holte geſtern morgen um 411 Uhr im
Automobil den Fürſten und die Fürſtin Bibesco aus dem Hotel
Briſtol zu einer Fahrt nach Döberitz ab Der Kronprinz hatte auf
ſeiner rumäniſchen Reiſe dem Fürſten einen Beſuch abge
ſtattet

Für den Weltfrieden
9 Die gegenwärtig in Berlin weilenden britiſchen

Kirchenmänner verſammelten ſich geſtern vormittag
in der Kapelle des Domkandidatenſtifts um in Gemeinſchaft
mit ihren deutſchen Gaſtgebern eine Kundgebung an
beide Nationen zu beſchließen Es hielten dazu Reden der
Generalſuperintendent von Berlin D Faber und Pro
feſſor D Freiherr v Soden ſowie einige Engländer Aus
Anlaß des Beſuches deutſcher Kirchenmänner in London
war damals in einer großen Verſammlung eine gemein
ſame Reſolution einmütig gefaßt worden zu der
Stellung zu nehmen war

Dieſe Reſolution wurde einmütig gutgeheißen
und in folgenden Worten beſtätigt

Wir ſind eins in dem redlichen Beſtreben uns ſelbſt perſönlich
dafür einzuſetzen daß das Band des Friedens immer feſter um
unſere Völker geſchlungen werde Wir ſind eins in der herzlichen
Bitte an alle unſere Volksgenoſſen mitzuhelfen daß die alte
Stimme der Blutsverwandtſchaft nicht überhört
werde daß die alten und neuen Stimmen machtvoller geiſtiger
Einflüſſe und geſchichtlicher Ueberlieferung zur
Geltung kommen und vor allem daß die ewige Stimme des Evan
geliums der Liebe ihre Macht erweiſe Wir ſind endlich eins in
dem innigen Gebet daß der Gott des Friedens um ſeines Namens
und ſeines Reiches willen unſer Vornehmen reichlich ſegnen wolle

Das Evangelium des Zweimächteſtandards hat ſchreibt
das B ſehr richtig gegenwärtig noch größere Macht
über die Geiſter als das Evangelium der Liebe Der künſt
lich erzeugte Paroxysmus wird ſchließlich von ſelbſt wieder
vorübergehen und man wird in England das beiderſeitige
Verhältnis ebenſo ruhig und friedfertig betrachten wie man
es glücklicherweiſe in Deutſchland immer noch tut
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Der Reichskanzler hat an den Staatsminiſter Dr
v Studt der an dem den engliſchen Geiſtlichen gegebenen
Feſtmahl teilnahm folgendes Telegramm geſandt

Eure Exzellenz bitte ich den Vertretern der chriſtlichen Kirchen
Englands deren Anweſenheit Sie heute feiern mein lebhaftes
Bedauern auszuſprechen daß ich verhindert bin in ihrer Mitte zu
erſcheinen Jch ergreife aber gern dieſe Gelegenheit um unſere
Gäſte im Namen der kaiſerlichen Regierung auf deutſchem Boden
in der Hauptſtadt des Deutſchen Reiches willkommen zu heißen
und ſie zu verſichern daß ihre auf den Frieden gerichteten Be
ſtrehungen bei mir und der kaiſerlichen Regierung allzeit Förderung
finden werden Als Verkünder des Friedens Gottes auf Erden
ſind die Vertreter der chriſtlichen Kirchen Englands zuſammen mit
den Geiſtlichen anderer Länder beſonders berufen für den Völker
frieden zu wirken und friedensfeindlichen Strömungen entgegenzu
treten Jch hoffe daß unſere Gäſte und chriſtlichen Brüder die
Ueberzeugung mit nach Hauſe nehmen und dort vertreten werden
daß auf dieſer Seite der Rordſee ein friedliches arbeitsſames Volk
wohnt das ebenſo wie ſeine Regierung den lebhaften Wunſch hegt
mit ſeinen Brüdern jenſeits des Kaſals in Frieden freundnach
barlich zu leben

Beunruhigung durch die Reichsverſicherungsordnung

4 Der Verband deutſcher Berufsgenoſſen
ſchaften hat den Mitgliedern des Bundesrates das Proto
koll des letzten außerordentlichen Bundestages überſandt
Das Begleitſchreiben das dem Protokoll beigefügt iſt hebt
hervor daß der Entwurf der Reichsverſicherungs
ordnung in berufsgenoſſenſchaftlichen Kreiſen eine tief
gehende Beunruhigung und eine allgemeine Be
ſorgnis hervorgerufen habe Die Berufsgenoſſenſchaften ſeien
überzeugt daß der Entwurf weder eine Verbilligung der
Arbeiterverſicherung noch eine Vereinfachung und Beſchleu
nigung des Verfahrens bewirken würde Die vorgeſchlagenen
Verſicherungsämter würden vielmehr die e
rung verteuern das Verfahren verlangſamen und am letzten

Bedeutung der Preſſe
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Ende die Selbſtverwaltung aus der Sozialverſicherung aus
ſchalten und die letztere vollſtändig bureaukratiſieren Die
Verſicherungsämter würden enorme Koſten verurſachen den
Berufsgenoſſenſchaften aber keine Entlaſtung und den Ver
ſicherten keine Vorteile bei der Geltendmachung ihrer An
ſprüche verſchaffen

Die bayeriſche Regierung begrüßt den Verein deutſcher
Zeitungsverlegr

J Wie aus München gemeldet wird hielt in der
Hauptverſammlung deutſcher Zeitungsverleger Miniſterial
rat Meinel eine längere Anſprache in der er erklärte daß

es für die bayeriſche Staatsregierung verlockend ſein mußte
bei dieſer Tagung die das vielgeſtaltige und imponierende
Gebilde des Zeitungsweſens darſtelle vertreten zu ſein des
Zeitungsweſens deſſen Kunde immer mehr eine wahre
Wiſſenſchaft werde Die Einladung ſei der Regierung um
ſo willkommener geweſen als ſie dabei der Macht
deren Träger in München verſammelt waren ihre hohe
Achtung bezeugen und bekunden könne wie
ſehr auch die bayeriſche Regierung von der

für unſer ganzesKulturleben durchdrungen ſei Die bayeriſche
Regierung ſei ſich wohl bewußt was ſie der Preſſe verdanke
und fühlte deshalb auch das lebhafteſte Bedürfnis in engerer
Fühlung und in guten Beziehungen mit ihr zu bleiben
Als Baſis für ſolche vertrauensvollen Beziehungen erſcheine
der Regierung gegenſeitige Unabhängigkeit
und Achtung und die Gewißheit daß für die
Preſſe wie für die Regierung bei allerVerſchiedenheit des Weges doch die Förde
rung des Gemeinwohls ein gemeinſamesZiel ſein ſolle Durch den hohen Ernſt mit dem
unſere Zeitungswelt die ihr geſetzten Aufgaben zu löſen be
müht ſei erblicke die Regierung den Beweis dafür daß ſie es
als ihre Pflicht erachtet dieſes Ziel nämlich die Förderung
des öffentlichen Wohles ſtets vor Augen zu haben Der
Vertreter des Miniſterpräſidenten ſchloß mit dem Wunſche

Möge Jhre Tagung dazu beitragen nicht nur die idegale
Auffaſſung Jhres Berufes immer mehr zum Allgemeingut Jhrer
Berufsgenoſſen zu machen ſondern auch im deutſchen Volke
volles Verſtändnis für die hohen vergntwor
tüngs vollen Aufgaben des Zeitungsverlegers
und damit das Gefühl anerkennender Würdigung für die großen
Verdienſte wachzurufen die Sie Jhre Väter und Vorgänger ſich
um das deutſche Vaterland erworben haben

Dieſe beherzigenswerten Worte ſollten auch von der
preußiſchen Regierung nicht nur geleſen ſondern
auch befolgt werden

Jn Sachen des Wirklichen Geheimen Legationsrats
Dr Hammann

des zurzeit beurlaubten Leiters des Preßbureaus im Aus
wärtigen Amt hat jetzt die Beſchlußkammer des Land
gerichts I Berlin in Uebereinſtimmung mit der Vorentſchei
dung des Kammergerichts angeordnet daß die öffent
liche Anklage zu erheben iſt und zwar wegen der
Beſchuldigung daß Hammann am 17 Oktober 1903 vor dem
beauftragten Richter der IV Zivilkammer des Königlichen
Landgerichrs Berlin II wiſſentlich ein falſches
Zeugnis mit ſeinem Eide bekräftigt habeVergehen gegen 8 154 St G Die Staatsanwaltſchaft
hatte auch diesmal beantragt das Verfahren einzuſtellen
Das falſche Zeugnis foll Geheimrat Ham mann bei der
Vernehmung über die vermögensrechtlichen Anſprüche des
Profeſſors Bruno Sch mit abgelegt haben

Parteinachrichten
Die Generalverſammlung der däniſchen Partei

die in Norberg ſtattfand war von über 3000 Teilnehmern
beſucht Der däniſche Schulverein der Sprachverein und der
Wahlverein zeigen nach einem Bericht des alle einen
bedeutenden Zuwachs an Mitgliedern der Wahlverein
allein von ungefähr 1400 Mitgliedern worunter ſich 400
Frauen befinden Der ſogenannte eiſerne Fonds iſt auf
35 000 Mk angewachſen der Anſiedelungs und Hypotheken
fonds der zur Seßhaftmachung von jungen däniſchen Land
wirten dient verfügt über 8000 Mk Mittel Reichstags
abgeordneter Hanſen der über die Fortſchritte des Dänen
tums referierte behauptete daß die Dänen nicht zu
rückgedrängt werden könnten es würden jährlich
1600 d än iſch Geſinnte mehr in Nordſchleswig
geboren als der Abgang durch Todesfälle betrage Das
Deutſche Reich ſei trotz aller Mittel nicht in der Lage dieſem
Aufſchwung zu begegnen

Heer und Flotte
Die Königin Victoria von Schweden die Chef

des Pommerſchen Füſilier Regiments Nr 34 Königin Victoria
von Schweden iſt wird am Donnerstag den 17 Juni in Stettin
eintreffen um ihr Regiment zu beſichtigen Wie verlautet wird
auch Prinz Adalbert von Preußen an den Veranſtaltungen
die zum Empfange der Königin geplant ſind teilnehmen

Das abgelöſte Perſonal der Schiffe des Kreuzer
geſchwaders iſt am 12 ds von Tſingtau nach Ragaſaki abge
gangen Die abgelöſte Beſatzung S M S Bremen iſt am
12 ds in Cherbourg eingetroffen und hat an demſelben Tage die
Reiſe nach Bremerhaven fortgeſetzt Die abgelöſte Beſatzung S
M SS Buſſard und Seeadler iſt am 13 ds von Dares
ſalam nach Sanſibar abgegangen S M S Luchs iſt am 12 ds
in Hankau eingetroffen und will am 17 nach Kiukiang gehen
S M S Loreley iſt am 12 ds in Thaſos eingetroffen und
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wird am 15 die Reiſe nach Athos fortſetzen S M Flußkanonen
boot Vorwärts iſt am 14 ds von Schanghai nach Schiukiang
abgegangen S M S Jltis iſt am 15 ds von Shanghai nach
Pagoda Anchorage gegangen S M S Cormoran iſt am
13 ds in Merſina eingetroffen

n

Deutscher Reichstag
261 Sitzung vom 15 Juni

Am Tiſche des Bundesrats v Bethmann Hollweg
Freiherr v Brandenſtein Graf Lerchenfeld Dr
Fiſcher u a

Das Haus iſt gut beſetzt
Präſident Graf Stolberg eröffnet die erſte Sitzung nach

den Pfingſtferien um 24 Uhr mit einem Nachrufe auf die wäh
rend der Ferien verſtorbenen Abgeordneten Schellhorn nl
Schmidt Halle frſ Vp und Goldſtein Soz Das Haus
ehrt ihr Andenken durch Erheben von den Sitzen

Die mecklenburgiſche Verfahnungs
Interpellation

Auf der Tagesordnuſg ſteht die Jnterpellation der Freiſinnigen

und Nationalliberalen Dr Pachnicke frſ Vgg Linck nl und
Reichsgraf von Bothmer frſ Vgg

Was gedenkt der Herr Reichskanzler zu tun nachdem
1 die in dem Bundesratsbeſchluß vom 26 Oktober 1875
ausgeſprochene Erwartung es werde den großherzoglich
mecklenburgiſchen Regierungen gelingen eine Aenderung
der beſtehenden mecklenburgiſchen Verfaſſung mit dem meck
lenburgiſchen Landtage zu vereinbaren nicht in Erfüllung
gegangen iſt und 2 die von dem Stellvertreter des Herrn
Reichskanzlers am 24 Januar 1905 zum Ausdruck gebrachte
Annahme es ſei ganz ausgeſchloſſen daß die mecklen
burgiſchen Regierungen es aufgegeben haben ſollten und die
mecklenburgiſchen Landſtände es auf die Dauer ablehnen
könnten eine den modernen Anforderungen der Zeit ent
ſprechende Verfaſſung in ihrem Lande herzuſtellen ſich
wenigſtens ſoweit die Mehrheit der mecklenburgiſchen Ritter
ſchaft in Frage kommt al s irrtümlich erwieſen hat

Fbg Dr Pachnicke Frs Vgg
begründet die Jnterpellation Die mecklenburgiſche Frage iſt ſchon
mehrfach im Reichstage behandelt worden denn es handelt ſich um
eine Lebensfrage für das ganze Land Nun iſt dem mecklenbur
giſchen Volke eine zeit gemäße Verfaſſung auch von der mecklen
burgiſchen Regierung verſprochen worden Aber es iſt bei dem
Verſprechen geblieben denn der den Ständen vorgelegte Regie
rungsentwurf hält an dem alten reaktionären Grundſatz feſt daß
die politiſche Vefähigung am Portemonnaie zu erkennen iſt Wie
kann man ſich auf die öffentliche Wahl verſteifen bei der ein Druck
von oben und unten ſtattfindet Der Druck von unten iſt faſt noch
ſtärker als der von oben das haben die Berliner Landtagswahlen
gezeigt die ja auch zum Teil kaſſiert wurden Lachen b d Soz
Der ganze Entwurf war der Ritterſchaft auf den Leib zuge
ſchnitten er war eine Sünde wider die Zukunft und
brachte nur geringe Verbeſſerungen gegenüber dem beſtehenden Zu
ſtande Aber ſelbſt dieſen Entwurf brachten die Ritter mit 291
gegen 65 Stimmen zu Fall Sie wollen überhaupt keine Ver
faſſungsänderung ſie wollen weiter herrſchen und ihre Herrſchaft
mit niemandem teilen Wo bleibt da die ſo oft betonte Bauern
freundlichkeit dieſer Herren Wo blieb der Bund der Landwirte
Die Ritter ſind zufrieden mit dem was iſt wie die Leute die
Spargelſpitzen zu eſſen pflegen und von der Milch den Rahm ab
ſchöpfen Für die ganze Frage gilt das Wort Cherchez lintéret
Die Macht der Mehrheit macht ſich wieder geltend die
rückſichtsloſe Ausnutzung der Macht wie ſie ſich auch in der
Finanzkommiſſion gezeigt hat Lachen rechts und im Zentrum
Aber die Konſtitution hat die ganze Welt erobert ſie wird auch
vor Mecklenburg nicht ſtille ſtehen Zuſtimmung links Selbſt
von dem Bündnis zwiſchen dem ſchwarzen Talar und dem roten
Landtagsfrack wird ſie ſich nicht aufhalten laſſen Ohne eine zeit
gemäße Verfaſſung iſt Mecklenburg kein moderner einheitlicher
Staat Mecklenburg iſt eine ſtaatliche Dreiheit Jm Domanium
herrſcht der Großherzog abſolut im Ritterſchaftlichen die Ritter
die mit dem Großherzog wie durch Privatvertrag verbunden ſind
und die ſich für ebenſo von Gottes Gnaden halten wie der
Großherzog und dazu kommen noch die Städte Das ritterſchaft
liche Recht kann käuflich erworben werden Das höchſte Recht das
Recht auf Geſetzgebung kann man kaufen Bei jeder Verkaufs
anzeige eines ritterſchaftlichen Gutes wird beſonders auf das da
mit verbundene Mandat hingewieſen Die beſtehende Stände
verſammlung unterſteht noch dem alten guten Rechte Man
kennt keine Tagesordnung keine Rednerliſte Jeder redet wenn
es ihm ankommt oft mehrere Herren zu gleicher Zeit Die Türkei
hat ihre Verfaſſung auch Perſien iſt ſoweit Mecklenburg iſt am
Werk nur Mecklenburg allein iſt noch zurück Dadurch wird die
wirtſchaftliche Fortentwicklung des Landes gehemmt die Ent
wicklungsmöglichkeiten werden nicht ausgenutzt Die ganze Ver
waltung iſt voller Umſtändlichkeiten Kein deutſches Land iſt ſo
dünn beſetzt wie Mecklenbüurg Fremde Elemente tragen daher
viele Millionen aus dem Lande und belaſten außerdem den
Landesjuſtizetat Man würde ſich einer Täuſchung ſchuldig machen
wenn man behaupten wollte daß die Not der Landwirtſchaft die
Urſache ſei Nein die Schuld liegt daran daß der Bauer nicht
Herr auf ſeiner Scholle iſt daß der Wildſchaden ihm das Daſein
verbittert Bahn frei für die moderne Entwicklung Die Schul
verhältniſſe ſind elend Eine in die Wege geleitete Reform ſchei
terte an dem Fels der ritterſchaftlichen Selbſtherrlichkeit Mit
allen dieſen Rückſtändigkeiten muß aufgeräumt werden Weg mit
der Dreiteilung des Landes ſonſt geht s nicht vorwärts Auch
die Herren auf der Rechten geben ſicherlich im Geheimen zu daß
kein Land auf die Dauer ohne Verfaſſung beſtehen kann Man
meint aber es handle ſich um keine Reich ſondern um eine
Landesſache Das iſt unrichtig das Reich hat das lebhafteſte Jnter
eſſe an der Frage Auch der Bundesrat hat ſich ſchon damit be
ſchäftigt und ſich alſo für zuſtändig erachtet Alle Jnſtanzen die
in Betracht kommen haben die Sache erörtert Die Rechtslage iſt
völlig klar Der Reichstag hat das Recht die Jnitiative zu einer
Aenderung der mecklenburgiſchen Verfaſſung zu
geben Helfen bundesfreundliche Vorſtellungen bei Mecklenburg
nicht dann muß ein Reichsgeſetz kommen Unſer Präſident hat
an das jungtürkiſche Parlament ein Glückwunſchtelegramm ge
richtet Was den Türken recht iſt iſt den Mecklenburgern billig
Heiterkeit Hoffentlich kommt er bald in die Lage auch die

Mecklenburger zu beglückwünſchen Heiterkeit und Beifall links

Staatsſekretär v Vethmann Hollweg
Die mecklenburgiſche Verfaſſungsfrage iſt bereits ſo oft und

ſo ausführlich im Reichstag erörtert worden daß wenn man von
der Schilderung der gegenwärtigen mecklenburgiſchen

danken kaum mehr vorgebracht werden können Daß die Ver
faſſung Mecklenburgs fortgebildet wird wün
ſchen große Parteien des Hauſes und auch der Bundesrat hat
ſeine Anſicht in dieſer Beziehung in dem bekannten Entſchluß
vom 26 Oktober 1875 feſtgeſetzt Wie bei dieſer Gelegenheit ſo
hat auch heute wieder die Frage in welcher Form dieſes Ziel zu
erreichen ſei eine beſondere Rolle geſpielt Der Herr Vorred
ner legte erſichtlich großes Gewicht darauf von ſeinem Stand
punkt aus darzulegen daß vermittels der ſogenannten Kompe
tenzkompetenz das Reich jederzeit in der Lage ſei eine Aenderung
der Verfaſſung vorzunehmen Rein wiſſenſchaftlich juriſtiſch mag
es nicht ohne Jntereſſe ſein das Für und Wider dieſer Frage
zu erörtern Aber ich darf es mir verſagen auf die Einzelheiten
dieſer Seite der Angelegenheit einzugehen einmal weil die Reichs
regierung wiederholt ihre Stellung zu dieſer Frage hier ausge
ſprochen hat vor allem aber deswegen weil im Vordergrunde doch
die politiſche Frage ſteht ob das Reich ſich entſchließen würde
ſeine Machtſphäre gegenüber dem inneren Verfaſſungsrecht der
Einzelſtaaten anders abzugrenzen als es in der Verfaſſung vor
geſehen iſt wobei dahingeſtellt ſein kann welcher Weg dabei zu
beſchreiten wäre Eine derartige grundlegende Aenderung unſeres
Verfaſſungsrechtes vorzunehmen liegt nicht in der Abſicht der
verbündeten Regierungen Das hindert aber die verbündeten
Regierungen nicht gegenüber den Vorgängen die ſich gegenwärtig
und ſeit mehr als Jahresfriſt in Mecklenburg abſpielen an der
Erwartung feſtzuhalten die in dem Entſchluß von 1875 ausge
ſprochen iſt Großes Gelächter links Die verbündeten Regie
rungen wiſſen ſich hierin eins mit den großherzoglich mecklen
burgiſchen Regierungen welche ihrerſeits den feſten Willen be
kundet haben die Verfaſſung in beiden Bundesſtaaten auszu
bauen und ſich dadurch nicht haben beirren laſſen daß ſie auf
Widerſtände geſtoßen ſind die ſie bisher nicht haben überwinden
können Einem endgültigen Scheitern der mecklenburgiſchen Ver
faſſungsbewegung kann der bisherige Verlauf in keiner Weiſe
gleichgeſtellt werden Erneutes Gelächter links Die Entſchieden
heit mit der die Regierungen die Frage aufgenommen haben und
die Entſchloſſenheit mit der ſie daran feſthalten zeigt daß ſie
die begründete Hoffnung hegen zu dürfen glauben Schallendes
Gelächter links eine Fort bildung der Verfaſſung mit
dem Landtage zu vereinbaren Gerade der gegenwärtige Augen
blick bietet deshalb auch den verbündeten Regierungen keinen
Anlaß an der Erfüllung ihrer Erwartung zu zweifeln wobei ſie
den Wunſch haben daß es der großherzoglichen Regierung ge
lingen möge die langumſtrittene Frage in naher Zeit zum Ab
ſchluß zu bringen Lautes Gelächter links

Mecklenburgiſcher Bundesbevollmächtigter außerordentlicher
Geſandter Freiherr v Vrandenſtein

verlieſt folgende Erklärung
Die mecklenburgiſchen Regierungen halten eine Abände

rung der beſtehenden Landesverfaſſung welche neben Ange
hörigen der bisherigen Stände auch durch Wahl von Vertretern
der geſamten Bevölkerung eine Beteiligung an dem mecklenbur
giſchen Staatsangelegenheiten insbeſondere an der Geſetz
gebung und der Feſtſtellung des Haushaltsplans ermög
licht für ein dringendes Bedürfnis Sie haben deshalb
den Ständen auf dem außerordentlichen Landtage einen ihrer

Auffaſſung entſprechenden Verfaſſungsentwurf vorgelegt Eine
Einigung über dieſen Entwurf iſt freilich bisher noch nicht
erzielt worden Der eine Stand die Landſchaft hat zu
geſtimmt der andere Stand die Ritterſchaft abgelehnt
So bedauerlich dies vorläufige Ergebnis iſt ſo kann es
doch bei der ſchwerwiegenden tief in die alten überkommenen
eingewurzelten Verhältniſſe des Landes eingreifenden Ge
ſtaltung des Reformwerks und bei der unter den Parteien
weit auseinander gehenden Beurteilung der Regierungs
vorlage als ein endgültiges Scheitern der Verhandlungen
nicht angeſehen werden Die großherzoglichen Regierungen
wollen daher das Vertrauen nicht aufgeben daß auch die
Ritterſchaft in rechter Würdigung der auf die Verfaſſungs
änderung hindrängenden und das Wohl des ganzen Landes
berührenden Verhältniſſe ſich nicht dauernd der Einſicht auf
eine Reform verſchließen kann Von der Auffaſſung geleitet
daß für die ruhige Fortentwicklung des Landes die Durch
führung der Reform aus eigener Kraft und im Einver
nehmen mit der derzeitigen Regierung auf das dringendſte
erwünſcht iſt halten beide Regierungen ſich für verpflichtet
keinen Weg unverſucht zu laſſen um zu einer Einigung
zu gelangen Sie haben daher von neuem Verhandlungen
mit den Ständen eingeleitet Die großherzoglichen Regie
rungen ſind feſt entſchloſſen das in Angriff genommene
Reformwerk fortzuſetzen und es zu einem dem Wohle des
Landes entſprechenden Ergebnis durchzuführen

Auf Antrag Dr Wie mer Fr Vp wird die Beſprechung
der Jnterpellation beſchloſſen

Abg von Normann konſ
verlieſt folgende Erklärung

Jm Namen meiner politiſchen Freunde habe ich zu erklären
daß wir an unſerem Grundſatze nach welchem Verfaſſungsange
legenheiten der Bundesſtaaten allein von dieſen ſelbſt zu regeln
ſind und nicht den geſetzgeberiſchen Faktoren des Reiches unter
ſtehen nach wie vor feſthalten Sonach erblicken wir in der Ein
bringung der vorliegenden Jnterpellation eine die Zuſtändigkeit
des Reichstags überſchreitende im Reſultat dem Herrn Reichs
kanzler eine Verletzung der verfaſſungsmäßigen Rechte der Einzel
ſtaaten zumutende Maßnahme deren Verhandlung wir für unzu
läſſig halten Beifall rechts Lachen und Heiterkeit links

Abg von Oertzen Rp
Auch ich habe namens meiner politiſchen Freunde zu erklären

Schallende Heiterkeit bei der Linken wenn Sie darüber lachen
ſo kann ich nichts dafür aber das ändert unſere Auffaſſung nicht
alſo wir ſind der Anſicht daß das Reich nach der Reichsverfaſſung
nicht berechtigt iſt in die Verfaſſung der Einzelſtagten geſetzgebe
riſch einzugreifen Wollte man dem Reiche ein ſolches Recht ein
räumen ſo würde das Reich aufhören ein Bundesſtaat zu ſein
und den Charakter eines Einzelſtaates annehmen Fürſt Bismarck
der große Gründer des Deutſchen Reiches hat dieſen Standpunkt
ſtets vertreten Die Einſchlagung des gegenteiligen Weges würde
die Schöpfung des Deutſchen Reiches in ſeinen Fundamenten er
ſchüttern Bei der Gründung des Deutſchen Reiches hat jeder
Bundesſtaat große Opfer an ſeiner Selbſtändigkeit und an ſeiner
Souveränität im Jntereſſe des großen Vaterlandes gebracht Dieſe
Souveränitätsrechte ſind aber nur inſoweit auf das Reich über
gegangen als die Reichsverfaſſung dies ausdrücklich ausſpricht
Die Reichsverfaſſung hat aber nicht dem Reich das Recht über
tragen die Verfaſſung der Einzelſtaaten von ſich aus zu regeln
Die Jnterpellation ſteht trotz ihrer vorſichtigen Form im Wider
ſpruch mit den verfaſſungsmäßigen und im Jntereſſe der Einigkeit
und Erhaltung der Einzelſtaaten ſowie auch des ganzen Deutſchen
Reiches notwendig zu beachtenden Grundſätzen Wir können uns
daher nicht auf eine ſachliche Debatte über die hier angeregte Frage
einlaſſen Lachen und Heiterkeit links

Vizepräſident Dr Paaſche
Zuſtände erteilt dem Abg Linck nl das Wort und bemerkt Jch möchte

abſieht und das werde ich ſelbſtverſtändlich tun neue Ge aber die folgenden Redner bitten ſich doch an die Beſtimmung der

Geſchäftsordnung zu halten wonach nur Abgeodeutſchen Sprache nicht mächtig ſind das Recht hadete die der

zu verleſen Heiterkeit links große Unruhe rechts ihre Rede
Abg von Oertzen Rp

Zur Geſchäftsordnung
Vizepräſident Dr Paaſche

Jch habe bereits dem Abg Linck das Wort erteilt t
Jhnen das Wort zur Geſchäftsordnung jetzt nicht geben h kann

Durch dieſe Worte wird die Unruhe auf der Rechten
ordentlich geſteigert Von mehreren Abgeordneten wird her
Präſidenten zugerufen Unerhört Eine unerhört Veleidt m
Ein Abgeordneter ruft Das iſt ja Bosheit Die Abgeo Jang
der Rechten haben ſich ſämtlich von ihren Plätzen erhoben neten
der allgemeinen Erregung gehen die Worte des Abg Linck laut

osunter
Vizepräſident Dr Paaſche

wendet ſich zur Rechten Es iſt keine Bosheit und das ſind ket
unerhörten VBeleidigungen Jch habe einfach auf einen ar
graphen der Geſchäftsordnung aufmerkſam gemacht DerAbg von Oertzen hat nicht etwa eine Erklärung ſeiner Parter
leſen Lebhafter Widerſpruch rechts er hat nicht geſagt W
im Namen ſeiner Partei eine Erklärung verleſen will Lebh a
Widerſpruch erneute große Unruhe Wenn Sie glauben im in
zu ſein ſo gebe ich Jhnen anheim von dem geſchäftsordny et
mäßigen Mittel der Beſchwerde Gebrauch zu machen ngs

Abg Linck nl
ſpricht unter fortgeſetzter allſeitiger Unruhe und konn ſich auch i
weiteren Verlaufe nicht verſtändlich machen im

Zwiſchen verſchiedenen Abgeordneten der Linken und der Rech
ten wird lebhaft verhandelt ebenſo finden Veſprechungen einzelne
Abgeordneter mit Dr Paaſche ſtatt Vizepräſident Dr Paaſche
läßt ſich das Stenogramm der Rede des Abg von Oertzen kommen

Abg Linck nl
ſpricht im Sinne der Jnterpellation und erklärt er wolle eine
Skize der tatſächlichen Zuſtände in Mecklenburg mit ihrem dunklen
Hintergrunde geben Er führt weiter aus Es iſt unglaublich
eine ſolche Herrſchaft wie ſie jetzt in Mecklenburg zu finden iſt
überhaupt noch beſtehen kann Die Reichsregierung hat ein drin
gendes Jntereſſe daran daß es in Mecklenburg zu anderen Zu
ſtänden kommt ja ſie hat die Pflicht für andere Zuſtände zu ſor
gen ſonſt macht ſie ſich mitſchuldig Das Reich iſt auch ſtaatsrecht
lich befugt hier einzugreifen Freilich ſoll man nicht leichtfertig
von Reichs wegen in einzelſtaatliche Verhältniſſe eingreifen Aber
ausnahmsweiſe Verhältniſſe erfordern eine ausnahmsvweiſe Be
handlung Die communis opinio geht dahin daß die Verhältniſſe
in Mecklenburg unhaltbar ſind Jn Mecklenburg handelt es ſich
um eine Anomalie Dort iſt die Reaktion in Permanenz erklärt
Die konſervativen Herren mögen hier den mecklenburgiſchen Landes
herren beiſtehen Das iſt doch echt konſervativ Auch das Zen
trum kann hier in dieſer Frage ſeine ſo oft betonte Neigung für
konſtitutionelle Verhältniſſe betätigen Beifall links

Mecklenburgiſcher Bundesbevollmächtigter außerordentlicher
Geſandter Freiherr v Brandenſtein

Meine vorhin verleſene Erklärung wird Jhnen den Willen
der mecklenburgiſchen Regierung ausreichend kundgetan haben
ſo daß ich weitere Darlegungen nicht zu machen brauche Nur
muß ich die Ausführungen des Vorredners als Uebertreibungen
hinſtellen Auch der Abg Pachnicke hat die Schulverhältniſſe
in Mecklenburg viel zu ſchwarz gemalt Jch war früher in Preu
ßen Verwaltungsbeamter und konnte auch dort praktiſche Er
fahrungen ſammeln Nach meinen vergleichenden Beobachtungen
kann ich aber ſagen daß die Verhältniſſe bei uns nennenswert
nicht anders ſind wie in gleichartigen Bundesſtaaten Große
Heiterkeit und Hört hört links Sie würden ſich darüber
wundern wie gut oft bei uns die Schulausbildung iſt nicht nur
in ſtädtiſchen Schulen ſondern auch in ritterſchaftlichen und Do
manialſchulen Jch habe bei uns einen Stamm hervorragender
ausgezeichneter Lehrer kennen gelernt der ſo Tüchtiges leiſtet
daß ich nur wünſchen kann daß es in ganz Deutſchland ebenſo
iſt Lebhafter Beifall rechts Der Abg Pachnicke hat auch be
mängelt daß der Kleingrundbeſitz bei uns nicht genügend ver
treten ſei Wir treiben dabei eine innere Koloniſation die der
große Staat Preußen mit größtem Jntereſſe verfolgt und nach
vielen Richtungen hin beachtenswert und nachahmenswert ge
funden hat

Vizepräſident Dr Paaſche
Jch muß auf die vorige Angelegenheit mit ein paar Worten

zurückkommen Es iſt bisher immer üblich geweſen daß Er
klärungen die namens einer Partei abgegeben werden auch ver
leſen werden Jch habe daher Herrn von Normann der erklärt
hat daß er namens ſeiner Partei folgende Erklärung abzugeben
habe in keiner Weiſe unterbrochen Jch habe auch Herrn von
Oertzen ruhig ausſprechen laſſen Aber nachher nachdem er ſeine
etwas längere Rede ich habe ſie nur als eine Rede aufgefaßt

zu Ende geführt hatte habe ich wörtlich nach dem Steno
gramm geſagt Jch möchte aber nunmehr die Herren bitten die
der deutſchen Sprache genügend mächtig ſind nicht weiter r
zu verleſen Der Ausdruck war ſcherzhaft gemeint habe
dann noch hinzugefügt Jch brauche dieſe Worte weil ſie
der Geſchäftsordnung befinden Es handelt ſich hier aber nich
um eine Erklärung ſondern um eine Rede Der Anfang der
Rede des Abg v Oertzen lautet Auch ich habe namens mein
politiſchen Freunde zu erklären Dann kam große Heiterkeit in
folge eines Zwiſchenrufes des Abg Ledebour wie mir e
wurde und dann fuhr der Abg v Oertzen fort Durch
wenige was ich geſagt habe alſo wir ſind der Anſicht aneei
Er hat in keiner Weiſe geſagt Jch habe namens meiner Par r
folgende Erklärung abzugeben Er mag die Abſicht geha
haben ich habe es nicht ſo aufgefaßt Er hat meiner Anſicht na
eine Rede gehalten Jch habe auch nicht etwa um irgendwie en
monieren geſagt Jch bitte die Herren nun keine längere
Reden mehr zu verleſen Wenn Herr von Oertzen ſich durch t
Bemerkung verletzt gefühlt haben ſollte ſo bedauere ich das gen
war nicht meine Abſicht Beifall rechts Auch Abg v Oer
gibt ſeiner Befriedigung durch einen Beifallsruf Ausdruck

Abg Dr Spahn Ztr OrtMeine politiſchen Freunde halten an der früher von t it
Lieber abgegebenen Erklärung feſt daß das Reich nicht befug
in einzelſtaatliche Verfaſſungsfragen einzugreifen

Abg Frohme Soz inEs kann keinem Zweifel unterliegen daß der Reichstag
dieſer Frage kompetent iſt Die Verfaſſung ſelbſt iſt der allen
Beweis dafür Es muß dahin gewirkt werden da z geBundesſtaaten des Deutſchen Reiches die Freiheit des Vol bedarf
währleiſtet wird damit es ſich weiter entwickeln kann Es Iſchen
in Mecklenburg des Eingriffes des Reichs damit die dort her fahrt
den kulturwidrigen Zuſtände ein Ende finden Der Redner
dieſen Standpunkt weiter aus

Abg v Treuenfels konſ rück
weiſt die Vorwürfe gegen die mecklenburgiſche Ritterſchaf Nen
Die Interpellation iſt nur eingebracht worden um den Ag
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neues Waſſer zuzuführen Sie iſt ein agitatoriſches
Wir wollen eine Verfaſſungsänderung aber ſie muß

Machro z der Landesgrenzen vollzogen werden Das Reich hat
ha zu tun Preußen läßt ſich ja auch nicht in ſeine An

i dreinreden Die ganze Jnterpellation iſt nur ein
W hen durch das die Sache keinen Zoll vorwärts oder

M wärts gebracht wird

rü Vizepräſident Kaempf
n Redner zur Ordnung Beifall links Lachen rechts

Abg v Treuenfels konſ
Bisher haben die Liberalen in der Ständeverſammlung noch
keine praktiſche Arbeit geleiſtet Sie benutzten das Mittel

gar Rede nicht Die einzige Erinnerung an die Ständeverſamm
der n für manche nur einige feuchtfröhliche Bierabende Warum
uns eraf von Bothmer der die Jnterpellation unterzeichnet hat
e nicht das Wort ergriffen
5 Abg Frhr v Maltzahn konſ

venfalls den Angriffen der Linken auf die mecklenburgiſchen
Jm eigenen Lande muß die Verfaſſungs

Beifall rechts

ruft de

tritt eben

zltniſſe entgegenSe werden und zwar in ſachlicher Weiſe

w Abg Dr Wiemer frſ Vp
det ſich unter dem Beifall ſeiner Parteifreunde ſcharf gegen

r Abg v Treuenfels wegen deſſen Angriffen gegen den Abg
der Bothmer Die Fraktionen der Linken müßten ſich jeden Rat
Wie von dritter Seite verbitten wen ſie mit der Begründung
h 2 Interpellation beauftragen und es ſei beſſer wenn jemand

rhaupt das Wort nicht ergreife als wenn er das Niveau der
Derhandlungen durch perſönliche Anzapfungen herunterdrücke
ie es Herr von Treuenfels getan habe Die Pflichttreue des

7 von Bothmer ſei zweifellos viel größer als die anderer
Herren die die Hafen oder Faſanenjagd immer noch für viel

tiger hielten als die Teilnahme an den Verhandlungen des
ichstagesReichstag Abg v Treuenfels konſ

erwidert die Art in der Abg von Bothmer als Kandidat der
mecllenburgiſchen Verfaſſungspartei aufgetreten ſei rechtfertige
ſeine Kritik durchaus

Damit ſchließt die Beſprechung Die Inter
pellation iſt erledigt Der Präſident macht Mitteilung von fol
gender Interpellation der Sozialdemokraten

Beabſichtigen die verbündeten Regierungen angeſichts des
durch die Verteuerung der Lebensmittel verurſachten Notſtandes
weiter Volkskreiſe eine Geſetzesvorlage über eine zeitweilige
Aufhebung der Ge treidezölle Gelächter und ironiſcher
Beifall rechts einzubringen und den S 11 des Geſetzes vom
25 Dezember 1902 über die Erteilung von Einfuhrſcheinen auf
zuheben

Der Präſident erklärt daß er dieſe Interpellation auf die
Tagesordnung einer der nächſten Sitzungen ſetzen werde

Mittwoch 2 Uhr Die neuen Beſitzſteuervorlagen
der Regierung

Schluß nach 624 Ahr

cent
Ausland

Der Ueltfriedenskongress in Stockholm
Ein europäiſcher Staatenverband

Der Weltfriedenskongreß wird in der Zeit vom 20 Aug
bis 15 September d J in Stockholm tagen Der Kongreß
wird ſich mit mehreren wichtigen Fragen beſchäftigen die das
Berner Friedensbureau zur größeren Erleichterung der Ver
handlungen unter zwei Hauptkategorien zu bringen ſucht die
Organiſation und die Propaganda Anter Organiſation
gehört zum Beiſpiel der Vorſchlag der ſchwediſchen Friedens
und Schiedsgerichtsvereinigung über die Errichtung eines
europäiſchen Staatenverbandes

Der Vorkämpfer dieſer Jdee der Engländer Sir Max
Waechter der von mehreren gekrönten Häuptern Euro
pas empfangen wurde unter anderen von dem Deutſchen
Kaiſer und den Königen von Dänemark und Schweden
wird den Verhandlungen über den Vorſchlag beiwohnen
Daß der ſchwediſche Antrag zu irgend etwas anderem als
einer rein akademiſchen Erörterung führen wird iſt natür
lich ausgeſchloſſen Aber die Anhänger dieſes Gedankens
betrachten es ſchon als einen großen Fortſchritt daß deſſen
ernſthafte Diskuſſion in das Programm eines internatio
nalen Kongreſſes aufgenommen wird deſſen Mitglieder
durchweg Männer von großem Anſehen in ihren Heimat
ländern ſind Anter den Verhandlungsgegenſtänden in der
Abteilung Propaganda finden ſich ein Vorſchlag des Re
dakteurs der Friedenswarte Fried in Wien der die Wirk
amkeit der Preſſe für die Friedensidee behandelt ſowie ein
Lorſchlag das mit den Nobel Friedenspreiſe ausgezeichneten
Dänen Fredrik Bajer über die Errichtung eines Friedens
preiſes in jedem Lande

Muktar Paſcha über die Kreta Frage
Auch Muktar Paſcha der außerordentliche in Paris

weilende Botſchafter des Sultans gab wie ſeine Kollegen
in den anderen Hauptſtädten eine öffentliche Erklärung über
e Kreta Frage ab Das türkiſche Parlament ſagte
v iſt jetzt in Reichsgebietsfragen äußerſt empfindlich und
ürde es lieber zum Kriege kommen laſſen als Kreta
geben Die vorläufige Löſung iſt daß die Schutz
ächte ein Kriegsſchiff vor Kreta laſſen und gemeinſam
un Sultan einen Ausländer zur Ernennung als Gou
e r vorſchlagen Er ſei Schweizer Holländer oder Däne
ſei Katholik Proteſtant oder Jude nur nicht Kre
n ſer oder Grieche Dann iſt die Suzeränetät der

ſagen gewährt und die Kretenſer haben ſich nicht zu be

t

hahe o nſtantinopel 15 Juni Jttihad meldet Griechenland
an die Großmächte eine Note gerichtet in welcher es
über die aktiven Maßnahmen der Türkei gegen

Pfor en land beſchwert Eine Kopie der Note ſei der
en e überreicht worden Jttahad widerſpricht den Ge
wnhe von einer Miniſterkriſe die infolge von Differenzen
ſang dem Großweſir und dem Miniſter des Aeußern ent

den ſeien und erklärt im Miniſterium herrſche volles
Vetrebmen über alle wichtigen Fragen der auswärtigen

Zum Tode des Präſidenten von Braſilien
Ri Vizepräſident Dr Nilo Peganha hat wie aus

in e Janeiro berichtet wird in Gegenwart desdi ſteriums und der Vertreter des Patlaments und des
matiſchen Korps die Regierung übernommeéen

Das Miniſterium und der Chef der Polizei haben ihre Ent
laſſung gegeben Auf Wunſch des Präſidenten Nilo Pecanha
werden ſie noch einige Tage im Amte bleiben Der neue
Präſident erklärte daß ſeine Regierung eine Regierung
der Eintracht und des Friedens ſein werde

Das Leichenbegängnis für den verſtorbenen Präſidenten
Penna iſt auf den 16 Juni angeſetzt Die Urſache des Todes
25 a ygten Penna ſoll ein heftiger Jnfluenza Anfall
geweſen ſein

nernHalle und Umgebung
Halle a 16 Juni

Der Ankauf der Straßenbahn
wird unſere Stadtverordneten aller Wahrſcheinlichkeit noch
vor dem Beginn der Ferien beſchäftigen Die Vor
lage hat Eile Man glaubt ſie raſch erledigen zu können
und befürchtet in keiner Weiſe daß ſie prinzipiellem Wider
ſpruch begegnen könnte

Die Anſchauungen haben ſich eben in der Sache ſehr
zugunſten der ſtädtiſchen Regie gewandelt

Proteſtverſammlung wider die Parfümerieſtener

Die Barbier Friſeur und Perücken
macher Jnnung hatte geſtern abend ſeine Mitglieder
zu einer Proteſtverſammlung gegen die bevor
ſtehende Steuer auf Seifen An r undkosmetiſche Artikel im Wintergarten eingeladen

Nach den einleitenden Worten des Vorſitzenden ergriff
Dr Kunath das Wort zu einer längeren Ausführung über
die geplante Steuer die eine Erdroſſelung des ganzen Fri
ſeurſtandes ſowie den der Drogiſten Apotheker und Parfü
meriefabrikanten darſtellt Jn der darauffolgenden Dis
kuſſion ſprach Herr Sekretär Noack über die großen Schäden
die die Rumpfkommiſſion des Reichstages auf wirtſchaft
lichem Gebiete zeitige wie dies jetzt wieder von neuem die
vorgeſchlagene Parfümerieſteuer beweiſe

Zum Schluß wurde einſtimmig folgende Reſolution
angenommen

Die im Wintergarten in Halle a S tagende
Friſeur Barbier und Perückenmacher Jnnung
ferner Apotheker Drogiſten Seifen und Parfümerie
fabrikanten proteſtieren auf das heftigſte gegen jede
Belaſtung der Parfümeriebranche da durch eine
ſolche Steuer tauſende von Exiſtenzen ver
nichtet werden Die Verſammlung appeliert an die
mittelſtandsfreundliche Geſinnung der
Reichstagsabgeordneten und bittet die hohe Reichs
regierung aus dem Branntweinſteuergeſetz die Ban
deroleſteuer auf Parfüms ſowie kosmetiſche Ar
tikel aus zumerzen

Ein ausführlicher Bericht über die Verſammlung folgt
in der Abend Nummer

Zuführung und Abholung des Reiſegepäcks in Berlin

Am 1 d M hat eine aus ſämtlichen Gepäckträgern zurzeit
373 der Berliner Bahnhöfe gebildete Genoſſenſchaft mit dem
Namen Bz Bg Bahnamtlich zugelaſſene Berliner Gepäckbeförde
rung a Gen m b Berlin NW 6 Luiſenſtraße 37 die bis
dahin von der Berliner Paketfahrtgeſellſchaft Starke u Co be
ſorgte Zuführung des Hand und Reiſegepäcks vom Anhalter Pots
damer Lehrter Stettiner Görlitzer und Schleſiſchen Bahnhof ſowie
von den Bahnhöfen Alexanderplatz Zoologiſcher Garten und Char
lottenburg in die Wohnungen der Reiſenden ſowie die Abholung
aus den Wohnungen und Anlieferung bei den amtlichen Gepäck
abfertigungen der genannten Bahnhöfe übernommen

Vom 1 d M unterhält daher ausſchließlich dieſe Genoſſen
ſchaft Annahmeſtellen für Reiſegepäck auf den Bahnhöfen und iſt

Gepäckabfertigungen zu hinterlegen wo es der Reiſende gegen den
bei Abholung des Gepäcks ihm erteilten Ausweis in Empfang
nehmen kann

Sächſiſch Thüringiſcher Verein für Luftſchiffahrt Sektion
Halle a S Der nächſte Aufſtieg des Ballons Halle zu
einer Nachtfahrt findet am Donnerstag den 17 Juni a c
abends 91 Uhr von Bitterfeld aus ſtatt

Die Kreislehrerkonferenz der Jnſpektionen Reideburg
und Radewell findet am Donnerstag den 1 Juli vor
mittag 10 Uhr im Kerſtenſchen Lokal zu Burg b Reide
burg ſtatt Tagesordnung 1 Lektion Vorbereitung eines
Aufſatzes Herr Lehrer Truffel Bruckdorf 2 Amtliche Vor
lage Hauptlehrer Eichler Böllberg 3 Bibliothekſache
4 Geſangsübungen 5 Schlußanſprache des Vorſitzenden Es
wird dieſes die letzte Konferenz unter der Lei
tung des Herrn Konſiſtorialrat und Kreisſchulinſpektors Gutſchmidt Reideburg ſein Be
kanntlich iſt im Etat für die Umgebung von Halle eine
Kreis Schulinſpektion im Hauptamt vorgeſehen Wie be
ſtimmt verlautet werden dieſer außer den beiden bisherigen
Jnſpektionen aus der 2 Land Ephorie Halle auch die Jn
ſpektion Neutz aus der 2 Land Ephorie Halle angehören

Verein zur Förderung des Fortbildungsſchulweſens Sonn
abend den 19 Juni nachmittags 25 Uhr findet eine Beſichtigung
der Lithographiſchen Anſtalt von Brügge u Co Halberſtädter
ſtraße 1 ſtatt Treffpunkt Waſſerturm an der Magdeburgerſtraße

Ausflug des Heidevereins Am Sonntag nachmittag unter
nahm der Heideverein unter Führung des Herrn Forſtmeiſters
Weſtermeier einen Spaziergang nach der Kaiſer Eiche bei Schkeu
ditz der in der angenehmſten Weiſe verlief und vom beſten Wetter
begünſtigt wurde Bei der Kaiſer Eiche hielt Herr Forſtmeiſter
Weſtermeier einen kurzen Vortrag über Entwicklung Alter und
Wert dieſes ſeltenen Baumes der nach dem Urteil des deutſchen
Forſtwirtſchaftsrats als ſtärkſte Eiche Deutſchlands
wenn nicht Europas anzuſprechen iſt Es wurde bei der Eiche
zwanglos gelagert alsdann in Horburg kurze Raſt gehalten und
ſodann der Heimweg über den Waldkater angetreten Man war
allerſeits erfreut über die Schönheiten der Auen Landſchaften

Verein gegen Jmpfzwang Am Donnerstag abends 84 Uhr
findet die 4 Monatsverſammlung im Reform Reſtaurant Große
Ulrichſtr 18 ſtatt Nach Erledigung von Vereinsangelegenheiten
wird Herr Ullrich einen Vortrag über Geſchichtliches über
Jmpfung und Jmpfzwang halten alsdann findet eine Ausſprache
über das Thema ſtatt Mitglieder wie auch Gäſte die für das
Thema Jntereſſe haben haben freien Zutritt

Prämiiert C Naumann Toiletteſeifenfabrik Offenbach a
deren neueſtes Fabrikat Autentiag Lanolin Lfc mit dem Fauſtring

ſich ſehr ſchnell eingeführt hat erhielt auf der ſoeben beendeten

allein befugt das aus den Wohnungen abgeholte Gepäck bei den

Fachausſtellung des Deutſchen Drogiſten Verbandes die goldene
Medaille

Lotterie Die Erneuerung zur I Klaſſe 221 Lotteriehat bis zum 21 Juni zu geſchehen Wieder hat die Zahl
der Looſe durch Hinzutritt des Herzogtums Braunſchweig
und der freien Stadt Bremen eine weſentliche Erhöhung
erfahren und beſteht nunmehr wie ſchon kurz mitgeteilt
aus 272 000 Stammloſen und 32 000 Freiloſen mit 136 000
in 5 Klaſſen verteilten Gewinnen und einer Prämie Na
mentlich ſind die mittleren Gewinne die bei 100 000 Mk
beginnen und bei 3000 Mark beziehungsweiſe 1000 Mark
endigen beträchtlich vermehrt Der Geſamtwert der
von jetzt ab in der 5 Klaſſe zur Verloſung kommenden
104 000 Gewinne beläuft ſich auf 40 121 080 Mk

Der bei einem Schulausflug nach der Rudelsburg ver
unglückte Knabe iſt der Sohn des Dachdeckers Kunze hier
Schmiedſtraße

Aus dem ILeserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung für ſie
bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Um

fange der Einſender verantwortlich

Notschrei betr die Berliner Brücke
Jn neuerer Zeit haben ſich die Stimmen gemehrt die

eine Verlegung des Rangierverkehrs nach
Peißen befürworten Hiergegen wird ja wohl nichts ein
zuwenden ſein wohl aber wäre es ſehr zu bedauern wenn
die geplante Brückenverbreiterung dadurch wieder auf Jahre
hinausgeſchoben werden ſollte denn die Verbreite
rung iſt ein dringendes Bedürfnis Der Miß
ſtand darf nicht noch weiter hinausgeſchoben werden will
man nicht Menſchenleben in Gefahr bringen Die lange
Brücke bietet durch eine Eiſenkonſtruktion dem wandernden
Publikum noch einigermaßen Schutz ihre Verbreiterung
könnte zur Not ja auch noch etwas hinausgeſchoben werden
daß aber auf der ganzen Strecke zwiſchen Hordorferſtraße
bis zur großen Brücke gar nichts getan wird erregt doch
Kopfſchütteln anderwärts muß die Stadt für viel
Geld das Terrain zur Straßenverbreiterung kaufen hier
liegt es ſeit Jahren brach da Mit der Verbreiterung der
kleinen Brücke und der Berliner Straße bis
zur großen Brücke wäre ſchon ſehr viel getan

Unſere Stadtverordneten ſollten doch für dieſe
Gegend auch einmal Jntereſſe zeigen noch größeren Dank
würden ſie ernten wollten ſie dabei noch ein Weiteres tun

Anwohner und die täglichen Paſſanten atmeten uuf
als vor einigen Wochen die dicht an der Straße gelegene
Fettgas anſtalt abgebrochen wurde glaubten ſie doch
daß damit nun endlich die dort herrſchende Giftatmoſphäre
die die Cröllwitzer Gerüche an Geſtank weit über
treffen verſchwinden würde Nicht nur in näher gelegene
Häuſer dringt der Geſtank er duftet hinunter bis zum Roß
platz und tritt oft mit ſolcher Heftigkeit auf daß die An
wohner von Kopfſchmerzen geplagt aus den Betten müſſen
Was geſchieht jetzt Die Lungenvergiftungsanſtalt wird
wieder aufgebaut nach Angabe von Bahnbeamten ſogar
vergrößert Will unſere Polizei nicht hiergegen einſchreiten
oder hat ſie ſogar die Erlaubnis zur Vergröße

rung gegeben m
Der Bauzaun auf dem Riebeckplatz

Schon ſeit Oſtern verunſtaltet und ſtört ein Bau
zaun den Riebeckplatz Die Bauleitung würde ſicher
den Dank aller Anwohner und Paſſanten erwerben wenn
das Werk bald vollendet würde

E Boi

Provinzial Nachrichten
Fünf Luftballons

I Schmiedeberg 14 Juni Geſtern im Laufe des Vor
mittags und Mittags paſſierten wie in Ergänzung unſerer
Mitteilungen berichtet ſei eine Reihe von Luftballons unſere
Stadt und da ſämtliche Ballons fünf an der Zahl in
unſerer Nähe die Abſicht zur Landung zeigten machten ſich
zahlreiche Menſchen von hier und aus den berührten Nach
barorten auf zur Verfolgung

Von den Ballons ſind vier auch bald gelandet und zwar
einer im Ogkelnſchen Buſch einer in der Nähe von Pretzſch
beim Gollmer einer bei Merſchwitz und einer beim Zänker
teich zwiſchen Reinharz und Scholis während der fünfte über
die Elbe weiterflog und bei Düßnitz gelandet iſt Durch
abſolute Windſtille die in den oberen Luftſchichten herrſchte
waren die Ballonführer gezwungen geweſen um ſich hoch
zubringen den Ballaſt vorzeitig auszuwerfen während
andererſeits die dichten Regenwolken die von den Ballons
durchfahren wurden ſo ſtarke Feuchtigkeit abgaben daß die
Ballons infolge der dadurch hervorgerufenen Belaſtung rapid
wieder niedergingen Aus dieſem Grunde erfolgte bei ſämt
lichen Ballons nach ſo verhältnismäßig kurzer Flugſtrecke die
Landung die im allgemeinen auch ganz glatt und ohne Un
fall vonſtatten ging Nur die Beſatzung des beim Zänker
teich niedergegangenen Ballons war leider dabei weniger
glücklich davongekommen Nachdem die Jnſaſſen wie bei
den übrigen Ballons Offiziere die Reißleine gezogen
hatten ſetzte die Gondel mit heftigem Aufſchlag auf die Erde
auf Dadurch erlitt der eine der Herren einen Unter
ſchenkelbruch der andere eine ſchwere Fußver
ſtauchung während der Dritte mit heiler Haut davon
kam Die Verunglückten wurden nach Wittenberg und
Berlin wo bereits die nötigen Vorkehrungen zur Abholung
getroffen waren überführt se Ballons gingen ſämtlich per Bahn nach Bitterfeld
zurück

Umbau des Krematoriums
S Jena 14 Juni Jn den letzten Monaten iſt das

ſtädtiſche Krematsrium mit finanzieller Unterſtützung des
Feuerbeſtattungsvereins nach den Plänen des Stadtbau
direktors Bardtlow einem Umbau derart unterzogen worden
daß die Trennung von der Friedhofskapelle aufgehoben und
die Verbindung durch eine Verſenkungseinrichtung in der

riedhofskapelle hergeſtellt wurde Die Vorrichtung für die
rſenkung beſteht aus zwei maſchinellen Anlagen aus der



a

chen Feierlichkeit e der Sarg unter einem Bal
dachin Nachdem der Geiſtliche ſeine Rede beendet hat ſetzt
ein Harmonium mit ſeinem Spiel ein Unterdeſſen ſenkt
ſich geräuſchlos der Baldachin mit dem darunter ſtehenden
Sarge die Decke des Baldachins bildet den Verſchluß der

Verſenkung sBei der Einäſcherung der ſterblichen Hülle des Reichs
tagsab geordneten Schmidt Halle iſt die Ver
ſenkung zum erſten Male tätig geweſen

Der Aberglaube
Vom Untereichsfelde 13 Juni Jn dem Dorfe D unternahm

ein Ortseingeſeſſener mit ſeiner Frau um die mitternächtige
Stunde eine merkwürdige Spazierfahrt Die Frau litt ſeit langerZeit an Gicht und dieſes Leiden wollten die beiden verfahren

Darum nahm der Mann eine Schiebekarre ſetzte ſeine Frau darauf
und nun ging die Fahrt los nach dem Friedhofe des nahegelegenen
Dorfes W Dabei durfte keines von den beiden ein Wort ſprechen
Auf dem Friedhof angekommen machte der Mann mit ſeinem
ſonderbaren Fuhrwerk dreimal die Runde um verſchiedene Gräber
dann gings wieder heimwärts Dabei mußte die kranke Frau an
einer Wegkreuzung ſtillſchweigend von der Karre fallen und ſich
dann wieder aufſetzen Dann ging die Fahrt weiter nach Hauſe
Jndem kam eine Anzahl junger Burſchen vom Walde her und
ſahen das ſonderbare Fuhrwerk Na Hannes du heſt deck wohl
ne andere Fruen langet weil dine Fru krank iſt Die Frau auf
der Schiebekarre verbarg ihr Geſicht mit der Schürze um nicht
erkannt zu werden Die Neugierde der Burſchen war aber zu
groß und ſie zogen die Schürze von dem Geſicht der Frau die
darauf zu ſchimpfen anfing Da erkannten ſie daß es Johannes
ſeine eigene kranke Frau war Nun da die Frau und ihr Mann
der die Burſchen ausgeſcholten hat geſprochen haben wird dieſe
ſonderbare Kur wohl keinen Erfolg haben

Alsleben a 14 Juni Der Ausbau der
hieſigen Ueberlandzentrale nach Muerena und
Beeſenlaublingen wird in einigen Wochen beendet ſein Jn
Beeſenlaublingen ſind faſt alle Arbeiten fertig Zurzeit iſt
man mit der Legung des Kabels beſchäftigt Da dieſes durch
die Saale geht wird gegenwärtig durch einen Dampfbagger
unterhalb der Pontonbrücke eine tiefe Rinne im Flußbett
hergeſtellt in die das Saalekabel zu liegen kommt

Artern 14 Juni Neuer Ratskellerwirt
Einem Bewerber aus Berlin der bei der am 28 Mai ab
gehaltenen Verpachtung des hieſigen Ratskellers das Höchſt
gebot von 2300 Mk abgegeben hatte iſt der Zuſchlag erteilt
worden Das neue Pachtverhältnis tritt am 1 Oktober d J
in Kraft

Klein Wechſungen 14 Juni Durchgebrannt
Der Milchkutſcher des Herrn B hier ein polniſcher Ar
beiter hatte am Sonnabend 250 Mk für gelieferte Milch
in Nordhauſen eingezogen Bei ſeiner Rückkehr lieferte er
die mitgebrachten Waren 2 Stück Butter ſowie Fleiſch an
die Mamſell ab vergaß jedoch auch die 250 Mk mit abzu
liefern und verſchwand damit

f Auleben 14 Juni Kindesmord Eine hierbedienſtete Magd ſchenkte in vorletzter Nacht einem Kinde
das Leben verbarg das kleine Weſen aber zwiſchen zwei
Ziegeln unter dem Dache und verheimlichte den ganzen Vor
gang Obwohl ſie wie ſonſt fröhlich und munter ihre Arbeit
verrichtete ſchöpfte man Verdacht und zog einen Arzt zu
Rate Auch dieſem gegenüber ſuchte die junge Mutter den
wahren Tatbeſtand zu verheimlichen Sie wurde nach Roßla
in das Krankenhaus übergeführt Nach der kleinen Leiche
wurde geſucht bis man ſie endlich fand

327 Mühlhauſen 13 Juni Der diesjährige
Artilleriſten Appell für die Provinz Sachſen die
thüringiſchen Staaten die Herzogtümer Anhalt und Braun
ſchweig fand geſtern und heute hier ſtatt Es nahmen etwa
300 ehemalige Artilleriſten daran teil Die Ungunſt der
Witterung beeinträchtigte das Feſt ſehr Der nächſte Appell
ſoll 1910 in Nordhauſen abgehalten werden

Berga am Kuyffhäuſer 14 Juni Streikexzeß
Jn den hieſigen Knopffabriken iſt unter den organiſierten
Arbeitern ein Streik ausgebrochen Jn der Nacht von Sonn
abend zu Sonntag kam es in der hieſigen Gemeindeſchenke
nach einer Geſangsübungsſtunde zwiſchen dem Streikenden
Sch und dem Richtſtreikenden W zum Streit in deren Ver
lauf Sch das Meſſer zog und es dem W mit ſolcher Wucht
in den Nacken ſtieß daß die Spitze auf der anderen Seite
wieder zum Vorſchein kam Zwei Aerzte waren bald zur
Stelle die dem Schwerverletzten die erſte Hilfe leiſteten und

Ueberführung nach dem Krankenhauſe Roßla anord
neten

V Raſtenberg 15 Juni Verhaftung eines
Arztes Hier wurde der Arzt Dr med Sabirowsky
unter dem Verdacht verhaftet ſich nach 88 174 und 176 Abſ 3
vergangen zu haben

9 Bad Lauterberg i 13 Juni Kommunal
ſteuern Zur Deckung der Gemeindeausgaben im Rech
nungsjahre 1909/10 werden an Gemeindeſteuern erhoben
200 Proz der veranlagten Einkommenſteuern 220 Proz der
Realfteuern und 70 Proz der Betriebsſteuern

Deſſau 14 Juni Unaufgeklärter Kleiderfund Am Sonnabend nachmittag fanden Kinder in der
Nähe der Mulde im Rotkelchenheger mehrere Herren
kleidungsſtücke u a ein blaues Jackett mit ſchwarzem Futter
und en eine braune engliſche Lederhoſe ein Paar
graue Strümpfe eine ſchwarze Weſte ein weißes Taſchentuch
mit dem Monogramm M V Die Sachen ſteckten in einem
Sacke mit der Aufſchrift 95 Reinſtedt Es iſt möglich daß
an der betreffenden Stelle jemand ins Waſſer gegangenoder beim Baden ertrunken iſt

S

Kunst und CGlissenschaft
Der Rekter der Berliner Univerſität Geh Juſtizrat Profeſſor

D Dr Wilhelm Kahl vollendet am h das ſechzigſte
Lebensjahr Er iſt am 17 Juni 1849 zu Kleinheubach in Unter
franken geboren Während ſeiner Studienzeit nahm er als baye
riſcher Jägerleutnant an dem Franzöſiſchen Kriege teil und errang
das Eiſerne Kreuz Nachdem er in Erlangen den Doktorgrad er
langt hatte trat er 1876 an der Münchener Uniperſität als
Pripatdozent für Kirchenrecht Staats und Strafrecht ein

Shackleton in London Viele Tauſende von Menſchen be
grüßten den Südpolarforſcher Leutnant eton der eben nach
London zurückgekehrt iſt und bereiteten ihm Ovagtionen v in
anderen Ländern nur s Nationalhelden dargebracht
werden Sein Wagen e von Damen mit Blumen beworfen

e Ner Menge dis nagh ſeiner Wohnung in Connonght

an net a Ofen Waren Vermischtes
Das jüngſte Kronpri ar Eine eigenartige Hochzeit iſt

dieſer Tage mit großer lichkeit in Addis Abeba gefeiert
worden Prinz hann der Enkel Meneliks und Thronerbe
Abeſſiniens hat der Prinzeſſin Romanie der Enkelin des ver
ſtorbenen Kaiſers Johann und Nichte der Kaiſerin Tal Tu die
Hand zum Ehebunde gereicht Die beiden Königskinder waren
ſchon zwei Jahre lang verlobt heute ſind ſie das jüngſte Kron
prinzenpaar der Welt denn Prinz Johann der glückliche Gatte
hat kürzlich das 13 Lebensjahr erreicht und ſeine junge Gemahlin
iſt jetzt ſieben Jahre alt

Sprung in den Tod Eine aufregende Szene ſpielte ſich
geſtern am Lützow Ufer in Berlin ab Dort nahm eine
elegant gekleidete ältere Dame plötzlich eine Viſitenkarte aus
der Taſche zerriß ſie in Fetzen ſchwang ſich über die Barrière
und ſprang ins Waſſer Von allen Seiten eilten Leute her
bei und warfen der Frau einen Rettungsring zu während
andere den Rettungskahn losmachten und nach der Unfall
ſtelle ruderten Den Rettungsring der ihr auf die Hand
gefallen war ſchleuderte ſie weiter dann tauchte ſie unter
um nicht wieder in die Oberfläche zu gelangen Die Fetzen
der Viſitenkarte wurden nunmehr geſammelt und zuſammen
geſetzt ſie ergaben den Namen Frau Medizinalrat
Lina Mevius Oppeln Nach dem Ergebnis der ſo
fort von der Revierwache 38 angeſtellten Ermittelungen
handelt es ſich um die Gattin des in Oppeln domizilierenden
Medizinalrats Mevius der mit Frau und Tochter vor
einigen Tagen beſuchsweiſe nach Berlin gekommen und bei
Verwandten abgeſtiegen war Vormittags entfernte ſich die
45 Jahre alte Frau in Begleitung ihrer 16jährigen Tochter
um Einkäufe zu machen Am Lützowplatz trennten ſich beide
Die Frau war ſeit Jahren hochgradig nervös Man glaubt
daß ſie in einem Anfall geiſtiger Umnachtung die Tat ver
übte Die Leiche iſt bis jetzt noch nicht gefunden worden

Verhaftung eines Mädchenführers Wegen Entführung
einer Minderjährigen und Verübung umfangreicher Be
trügereien wurde der Zivilingenieur Wedliczek durch die
Kriminalpolizei in Katto witz Oberſchleſien feſtgenom
men und dem Unterſuchungsgefängnis zugeführt Dem Ver
hafteten werden nicht nur Zechprellereien in Hotels und
Gaſtwirtſchaften ſondern auch bedeutende Wechſel und
Hypothekenſchwindeleien zur Laſt gelegt W hat vor einiger
Zeit ein 16jähriges Mädchen aus Helmſtedt im Braun
ſchweigigſchen entführt in deſſen Geſellſchaft er ſich in
Magdeburg Berlin und Breslau aufhielt bis das Paar vor
einigen Tagen in Kattowitz eintraf Dort brachte er das
Mädchen in einem Privatlogis unter er ſelbſt nahm Hypo
theken auf und ſtellte Wechſel aus die ſeine Begleiterin
gerieren mußte Auf dieſe Weiſe hat er einen Kattowitzer
Bürger allein um 3000 Mk geprellt Das entführte Mäd
chen das völlig mittellos daſteht wurde nach Benachrichti
gung der Eltern vorläufig in polizeiliche Obhut genommen

Der neue Glaube Drama in vier Akten von Wilhelm
Hagen erfuhr am Jntimen Theater in Nürnberg ſeine Ur
aufführung Die drei erwachſenen Kinder eines evangeliſchen
Landpfarrers haben ſich innerlich längſt vom alten Dogmenglauben
losgeſagt endlich kommt es zum Bruche und damit zur Ver
weiſung aus dem Elternhauſe Mit dieſem Konflikt iſt der Ab
ſchluß einer unglücklichen Liebe verwoben Die Novität wurde bei
guter Aufführung mit ſtarkem Beifall der jedoch nicht ohne Wider
ſpruch blieb aufgenommen

Hinrichtung Der Zigeuner Ebenda der im Auguſt
vorigen Jahres bei Flieden einen Gendarm ſchoſſen hat
und deswegen vom Landgericht in Hanau zum Tode ver
urteilt wurde iſt geſtern früh in Hanau durch den Scharf
richter Groepeler aus Magdeburg hingerichtet worden

Starker Schneefall in Tirol Der Wetterſturz in Tirol
hält ungeſchwächt an Der Sturm hat ſich zwar etwas ge
legt dafür regnet es aber ſeit vorgeſtern abend ununter
brochen Aus dem Gebirge namentlich aus Tirol und dem
Salzburgiſchen wird ſtarker Schneefall gemeldet

Eine ſpäte Freiheit genießt jetzt ein italieniſcher Brigant
Aus dem Kerker der Jnſel Niſida wurde der berüchtigte
Brigant Albino Fratta nach 38jähriger Haft in Freiheit ge
ſetzt Fratta war erſt zum Tode verurteilt und dann zu
lebenslänglichem Zuchthaus begnadigt worden Der alte
Herr will ſich jetzt in Amerika eine neue Exiſtenz gründen

Fräulein Bräutigam Aus Melbourne wird eine
ſeltſame Verlobungsgeſchichte gemeldet Eine gewiſſe Miß
Ottway hatte die Bekanntſchaft eines jungen Mannes ge
macht der angeblich der Zu des Erzbiſchofs von Redwood
war Die junge Dame verliebte ſich bald in den Gentleman
und war hochbeglückt als ſie von ihm einen Heiratsantrag
erhielt Da auch die Verwandten der Miß Ottway gegen
die Verbindung nichts r r hatten wurde die Hoch
zeit gefeiert und die Lokalblätter prieſen die jugendliche
Erſcheinung des Bräutigams und die Anmut der Braut
Man kann ſich vorſtellen welche Wirkung es
in der Bürgerſchaft Melbournes hervorrief als am Tage
nach der Eheſchließung die Eltern der jungen Frau die
Polizei holen ließen und die Hüter des Geſetzes feſt

tet daß der junge Ehemann eine junge exzentriſche
me ſei

Sportnachrichten
Die Prinz Heinrich Fahrt

Die Teilnehmer der Konkurrenz genoſſen geſtern in Wien
einen Ruhetag der der Beſichtigung der Sehenswürdigkeiten der
alten Kaiſerſtadt gewidmet war Die Reihe der Feſtlichkeiten in
Wien zu Ehren der Prinz Heinrich Fahrer wurde durch einen
glänzenden Empfang in den Räumen des Oeſterreichiſchen Auto
mobilklubs eingeleitet Die Feſtgäſte wurden am Eingang des
Klubhauſes vom Präſidium des Oeſterreichiſchen Automobilklubs
empfangen dem Markgrafen Pallavicini dem Grafen Kolowrat
und dem Major Wolff Jm Mittelpunkt des Feſtes ſtand Prinz
Heinrich von Preußen der im Frack erſchienen war und durch
ſein liebenswürdiges Weſen alle Sympathien gewann Mit ihm
waren zahlreiche deutſche Offiziere und Teilnehmer an der Fahrt
erſchienen Unter den Gäſten befanden ſich auch Erzherzog Leopold
Salvator der deutſche Votſchafter von Tſchirſchky Prinz Wilhelm
von SachſenMeiningen der bayeriſche Geſandte Freiherr von
Fugger Miniſterpräſident Freiherr von Bienerth Handels
miniſter Dr Weiskirchner und viele andere hervorragende Per
ſönlichkeiten Prinz Heinrich hielt bald nach ſeinem Erſcheinen
Cercle und zeichnete durch längere Anſprache der Reihe nach aus
Fag Dr Lueger Miniſterpräſidenten Frhrn von Bie
nerth Handelsminiſter Dr Weiskirchner den Generaladjutanten

Square des Kaiſers Baron Bolfras und den Korpskommandanten von
Wien General der Infanterie von Versbach

werden von allen Teilnehmern der
d Wuſcachatt m V

als 8tdert Prinz Heinrich hat ſeinem Dank für die geren
liche Aufnahme in Ungarn wärmſten Ausdruck gr herz
jenen Stadt und Landbewohnern Behörden und vggieden Al

an der gaſtlichen Aufnahme Anteil genommen haben die
Stunden da die Automobilfahrer das ſchöne und gaſtfre den
Ungarland verlaſſen der herzinnigſte Dank des Pri undliche
ſern r der zum Ausdruck gebracht W d ger

erung daß die in Ungarn verbrachten Tage inErinnerung bleiben werden denkwürdiger
München das Endziel der Prinz Heinrich Fahrt di

Donnerstag ihr Ende findet rüſtet bereits zum Empfan
Gäſte Prinz Heinrich trifft nach der Schnelligkeitsprüfun der
Prinz Heinrich Fahrt im Forſtenrieder Park am Donnerste der
den Nachmittagsſtunden in München ein Der Prinzregent
ihm ſeinen Generaladjutanten General der Kavallerie Freihe
von Koenitz für die Dauer ſeines Aufenthaltes auf baherif rrn
Boden zugeteilt Der General begab ſich Dienstag nach S n
burg um ſich dort beim Prinzen zu melden der im Hotel d
Jahreszeiten in München abſteigen wird

Luftſchiffahrt

Eine Luftſchiffftation in BadenBaden Aus Friedrichshafen
meldet ein Telegramm Der Oberbürgermeiſter Fieſer von Baden
Baden hatte wie jetzt bekannt wird anläßlich ſeines Aufenthalts
in Friedrichshafen dem Direktor Colsmann von der Zeppelin
Luftſchiffbaugeſellſchaft zu dem Projekt einer Luftſchiffftation in
BadenBaden mitgeteilt daß durch freiwillige Zeichnungen n
BadenBaden bereits die Grundlage für das Unternehmen ge
ſchaffen worden iſt Graf Zeppelin hat dem Oberbürgermeiſter
eine Fahrt des Z III von Frankfurt a M nach Baden Baden
und dort eine Landung während der Schulferien in
geſtellt

eder
Letete Nachrichten
Zur Ueberführung des Z I nach Jetz
Friedrichshafen 15 Juni Heute vormittag ſind hier

2 Offiziere und 25 Mann von der Berliner Luftſchiffer
Abteilung eingetroffen um die Ueberführung des Z
nach Metz vorzubereiten Ein anderer Teil der Mannſchaften
begibt ſich direkt nach Metz Es iſt fraglich ob die Gas
füllung des Z I noch in dieſer Woche vorgenommen wird

Die Erdbebenkataſtrophe in Südfrankreich
Weitere Erdſtöße in Sicht

Paris 15 Juni Wie aus Perpignan gemeldet wird
herrſcht ſehr ſchwüle Witterung und Gewitterneigung Die
Sternwarte kündigte an das weitere Erdſtöße zu erwarten
ſeien Die Bevölkerung befindet ſich in höchſter Unruhe und
Angſt

Paris 15 Juni Der geſtern abgehaltene Miniſterrat
beſchloß eine genaue Unterſuchung über den Umfang des
Erdbebens in Südfrankreich vorzunehmen Clemencean ver
las bereits die erſten Berichte Der Miniſterrat entſendet
Architekten nach dem Erdbebengebiet um Erhebungen über
den Schaden anzuſtellen und Sicherheitsmaßregeln zu treffen
Der Kriegsminiſter ſtellt Baracken für Unterkunftsloſe und
Verwundete zur Verfügung Präſident Fallisres ſpendete
für die von dem Unglück Vetroffenen 20 000 Francs

Paris 15 Juni Eine Abteilung des 7 Jngenieur
Regiments iſt in das Erdbebengebiet abgegangen Die
Truppen führen große Mengen Exploſivſtoff mit ſich um
die Ruinen in den heimgeſuchten Ortſchaften völlig nieder
zulegen

Paris 15 Juni Die italieniſche Regierung hat durch
den Botſchafter in Paris der franzöſiſchen Regierung ihre
herzliche Teilnahme an dem Unglück ausſprechen laſſen

Die Reiſepläne des Kaiſers
Hamburg 15 Juni Nach den neueſten Dispoſitionen

wird der Friſer auch am Montag den 21 Juni in Ham
burg anweſend ſein und mit der Kaiſerin an Vord des
Hapag Dampfers Ypiranga wohnen

Raubmord

Königszelt 15 Juni Die 50jährige Gutsbeſitzerin
Svatoſch wurde auf der Straße nach Reichenau er
mordet und bergaubt Zwei der Tat verdächtige
Knechte wurden verhaftet

Parade vor Mohammed V
Konſtantinopel 15 Juni Der Sultan wird ber

morgen in Begleitung der Prinzen und des Großweſirs r
S Prinzeninfeln eine Parade über die Escadres a
nehmen

Ermordung eines Vorgeſetzten
Serajewo 15 Juni Der Korporalchef des 42 gen

fanterie Regiments Wagner wurde in ſeiner a u
von einem Gefreiten wegen eines geringfügigen o
wechſels mit dem Bajonett erſtochen

Japaniſche Unzufriedenheit
nRewyork 15 Juni Die Japaner auf Honolulu habenan ihre Regierung appelliert Sie Meaplen daß eine Ver

letzung des Vertragsrechts erfolgt ſei m
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Berliner Börse
relephonischer Bericht der Saale 7Ztg
3 Uhr 10 Min Kredit 200,37 Diskonto 186,02 Deutsche

n 242,30 Paketfahrt 117,37 Nordd Lloyd 89,37 Russische
Heine von 1902 86,37 Laurahütte 180,50 Bochumer Guss 226

Arpener 189 Gelsenkirchen 177,37 Berliner Handelsgesellschaft
r 40 Baltimore 116,50 Kanada 181,87 Phönix 171,75 Dresdner
i 153 10 Schaaffhausen 133 10 Lombarden 21,80 A J
m 50 Siemens Halske 220,37 Deutsche Uebersee 163,90
remburger 199 50 Prince Henry 131,50 Tendenz Ruhig
z Am Kassamarkt notierten h öher Hoffmann Waggon 2
Lapp 8 Gebhardt König 20 Bamberg Spinnerei 2,50 Schles
einen Kramsta 2 Thomée 5 niedriger Bartz Co 2

r rium Ind Ges 2,50 Egestorff Masch 2 Linke Waggon 2Anzer 50 Union chem Fabrik 22,40 Berliner Mörtelwerke
75 Deutsche Gasglühlicht 16 Neue Photograph Ges 2,50
indener Weberei 2

14 3Londoner Börse vom 15 Juni Es notierten Engi Kongors
ab Rio Tinto 7e,o0 Geduld 3,6 Goldtields 37 Steeſ com 71,12
Sreel prets 129,00 Rand Mines 10,28 Anaconda 10,31

Vom Kali Syndikat
Berlin 15 Juni Privattelegramm der Saale Zeitung In

ger heutigen Sitzung der Kali Interessenten wurde ein Antrag
die Presse zu den Verhandlungen zuzulassen einstimmig abge
lehnt Im weiteren Verlauf der Verhandlungen wurde der An
trag gestellt in der Zweischachtfrage folgende Lösung
herbeizuführen 1 Für jeden Polizeischacht wird ein Ausgleich
geitens des Syndikats gewährt 2 Der Ausgleich tritt von dem
Augenblick an ein wo der Polizeischacht betriebsfähig und der
Durchschlag erfolgt ist 3 Keine verschiedene Behandlung von
in Preussen oder anderen Bundesstaaten gelegenen Werken
4 Der Ausgleich wird nicht durch eine Erhöhung der Ouote
sondern durch eine jährliche in halbjährlichen Raten zahl
hare Geldsulme bewirkt 5 Bei der Bemessung der Geld
summe werden die normalen Kosten die Verzinsung und Amorti
sation in Anrechnung gebracht 6 Bei der Einziehung des Aus
gleichs wird das Umlageverfahren angewendet

Versicherung gegen Veruntreuungen
Die Kölnische Unfallversicherungs Aktiengesellschaft betreibt

neben ihren anderen Zweigen seit dem Jahre 1899 auch die
Kautions und Garantieversicherung Laut S I der allgemeinen

Versicherungsbedingungen gewährt sie Versicherung nicht nur
gegen die durch Angestellte oder Vertreter erfolgenden Ver
untreuungen von Geldern und Wertpapieren sondern auch gegen
Veruntreuungen von Waren und zwar ganz nach Vunsch ent
weder von Geldern und Vertpapieren allein oder von Waren
allein oder von Geldern Wertpapieren und Waren zusammen
Im S I ist auch der Begriff Veruntreuungen dadurch noch
näher erläutert dass gesagt wird Diebstahl Unterschlagung
oder irgend eine sonstige untreue Handlung so dass der Um
fang der Haftung in ausreichendstem Masse deutlich erklärt ist
Neben dieser bisher nur unter Namenrennung der zu ver
sichernden Personen und unter Vorausbestimmung einer für jede
Person festgesetzten Versicherungssumme gewährten Ver
sicherungsart führte die Gesellschaft vor kurzem noch eine
Kollektiv Garantieversicherung ein die unter Verzicht auf

Namensnennung mit einer einzigen Summe für alle zu Ver
sichernden Personen gilt sich aber nicht auf Veruntreuungen
yon Waren erstreckt Dem Versicherungsnehmer wird dabei
treigestellt entweder sein ganzes Personal zu versichern oder
nur denjenigen Teil der Angestellten der mit den Kassen
geschäften betraut ist oder mit Geld und Wertpapieren in Be
rührung kommt Diese Neuerung die mit Versicherungssummen
von 5000 Mk an gewährt wird hat bereits lebhaften Anklang
bei Handel Industrie und Kassenverwaltungen gefunden so dass
zu erwarten steht dass wie es in England und Amerika Seit
bngem der Fall der Abschluss einer solchen Versicherung zur
Jelbstverständlichkeit in jedem kaufmännischen und industriellen
Unternehmen wird

8 ren Handelsverein in Liqu in Berlin Nach der für den
en uni d J aufgestellten Schlussbilanz sind 18 000 Mk zur Ver
ne Verfügbar die wie bereits gemeldet mit 60 Mk pro

e als Restquote zur Verteilung gelangen Insgesamt werden
i Mk für jede Aktie gleich 118,93 Proz ausgezahlt sein
Sech je igen und in diesem Jahre sind noch 3522 M auf abge

geht u h run57 r rn a Eingänge ist
Von den ersten drei Liquidati i1620 Mk noch nicht erhoben Waationstaten gina

Kalisyndikat Der Wert des Mehrabsatzes im Kalisvndikat
trägt nach den definitiven Feststellungen im Monat Mai s 145

Auf der Tagesoränung der nächsten Gesellschafter
men lung des Syndikats steht ein Antrag des Geheimrats
r pner auf Erwerb des Grundstücks des Generaldirektors

Avg u in Stassfurt in Zusammenhang mit der Aufhebung des
n ungsvertrages des Generaldirektors Grässner zum I Juli

Des Vgttowitaer Akt Ges für Bergbau und Eisenhüttenbetrieb
sehr Geschäftsjahr hat wie der Geschäftsbericht für 1908/09
an burt nahezu ein gleich gutes Gesamtergebnis wie sein Vor
ehe gebracht der das beste Jahr seit Bestehen der Gesell
e J Besonders in den drei ersten Ouartalen gestattete
So a e Nachfrage eine Steigerung der Förderung der Gruben
vurge zum erstenmal 3 000 000 t Jahresproduktion überschritten
desgers er steigender Gestehungskosten hatten die Gruben
erkenr rträge Erst das letzte Ouartal liess einen Niedergang
4dge an der sich in das laufende Jahr fortsetzt Die Hütten
rege litten unter empfindlichem Absatzmangel und sinkenden
Quoreat die bei den Walzwaren die Gestehungskosten von
der t zu Ouartal immer mehr unterschritten Die Produktion
Fejg ütten wurde zwar erheblich eingeschränkt aber trotzdem
de einzelne Betriebsabteilungen Verluste auf Der Aktien
non der Gesellschaft an der Preussengrube hat da diese

im Entwicklungsstadium ist Erträgnisse noch nicht ge
Aben Der Bruttogewinn beträgt 6 741 451 6 991 633 Mk Zu
vergeteibungen sollen wie im Vorjahre 1 800 000 Mk verwendet
gesetzte Nach Abzug der für Wohlfahrtseinrichtungen u a aus

s 145 Beträge verbleibt ein Reingewinn von 4311 642
ar ixg Mk zu dem noch der vorjährige Vortrag mit 145 444

verten itt Es sollen bekanntlich wieder 14 Proz Dividende
seien und 147085 Mk vorgetragen werden Aus der Bilanz
Debitore r r e 11 373 908 MK die
13 V o 1 C 2 G C und die redi 0 i99 866 1 780 139 Mk hervorgehoben Ktatetoron mit
x Verband deutscher Werkzeuen n g Eisenwaren Haus undKehengerite FPabriſanten Unter diesem Namen ist mit dem

weeh ansecheid ein neuer Verband begründet worden Als
Schatth e Gründung wird neben der Stellungnahme zur wirt
e e en und gozialpolitischen Gesetzgebung auch die Wahrung

nteressen der Mitglieder des Verbandes gegenüber den
Nndikdezeieinen und Verbänden der Rohstoffe und Halberzeugnisse

Einn hKajse ahmen aus dem Reichs Effektenstempel im Mal Daswen ehe Statistische Amt ve öffentlicht die folgende Nach
dapie W ger Rohsolleinnahme an Peiensstempelabrabe kür Woert

re für den Mal d I Inländische Aktien und Interims

scheine 1 586 407 Mk April bis Mai 1909 1 324 354 Mk da
gegen April bis Mai 1908 2 681 599 Mk II Ausländische Aktien
und Interimsscheine 102 481 Mk 168 707 Mk bezw 147 973
Mark III Inländische Renten und Schuldverschreibungen und
Interimsscheine ausser den unter IV genannten 208 806 Mk
419 181 Mk bezw 376 983 Mk IV inländische Renten und

Schuldverschreibungen der Kommunalverbände und Kommunen
der Korporationen ländlicher oder städtischer Grundbesitzer der
Grundkredit und Hypothekenbanken oder der Eisenbahngesell
schaften sowie Interimsscheine 195 589 Mk 509 992 Mk bezw
346 733 Mk V Renten und Schuldverschreibungen und Inte
rimsscheine ausländischer Staaten und Eisenbahngesellschaften
80 142 Mk 448 867 Mk bezw 149 546 Mk VI Ausländische
Renten und Schuldverschreibungen und Interimsscheine ausser
den unter V genannten 175 192 Mk 279 741 Mk bezw 28 069
Mark VII Bergwerksanteile und Einzahlungen auf solche 22 734
Mark 47 082 Mk bezw 65 343 Mk VIII Genussscheine 7533
Mark 7543 Mk bezw 5054 Mk Insgesamt ergeben sich pro
Mai 1909 2 378 885 Mk und pro April bis Mai 4205 471 M

gegen 3 801 303 Mk April bis Mai 1908

Neue Photographische Gesellschaft Akt Ges in Berlin Steg
litz Aus dem Rechenschaftsbericht der Direktion für das Jahr
1908 entnehmen wir diesem über die Beteiligungen der Gesell
schaft folgende Einzelheiten Die Zweigniederlassung der Ge
sellschaft in Letmathe ist mit Wirkung vom 1 Januar 1908 in
die Firma F W Ebbinghaus G m b H eingebracht worden
welche ihr Stammkapital von 20 000 Mk auf 750 000 Mk er
höhte Für das Einbringen der Filiale erhielt die Gesellschaft
einen weiteren CGeschäftsanteil von 480 000 Mk während der
Rest der Kapitalserhöhung mit 250 000 Mk durch Zutritt neuer
Gesellschafter aufgebracht wurde Die Fabrik in Letmathe hat
während des Jahres 1908 trotz der Krisis ihren Umsatz gegen
das Vorjahr gesteigert Die infolge der Kapitalserhöhung ver
fügbaren neuen Mittel sind in erster Linie zum Ausbau der wert
vollen Wasserkraft verwendet worden Der Bilanzverlust ohne
Abschreibungen welcher 1907 226 000 Mk betrug ging 1908
auf 116 000 Mk zurück Die Rotary Photographic Co Ltd in
London schloss für 1908 mit einem Verlust ab der durch Ent
nahme aus den Reserven gedeckt wurde Die Compagnia Roto
grafica in Mailand hat den Gewinn welchen sie in dem am
30 Juni 1908 abgelaufenen Geschäftsjahre rechnungsmässig er
zielt hatte mit Rücksicht auf die ungünstige Geschäftslage
wiederum zu Abschreibungen verwendet Die Rotograph Com
pany in New Vork musste bei dem ausserordentlich schlechten
Geschäftsgange sich darauf beschränken die Unkosten möglichst
herabzumindern Das am 31 Mai 1908 beendete Geschäftsjahr
schloss bei dieser Sachlage mit erheblichem Verlust ab

Saganer Wollspinnerei und Weberei in Sagan In der
Generalversammlung wurde der Abschluss für 1908 genehmigt
die Dividende auf 9 Proz für die Vorzugsaktien und 3 Proz für
die Stammaktien festgesetzt und Entlastung erteilt Das Ge
schäft im laufenden Jahre habe sich wie die Direktion be
richtete bisher in zufriedenstellender Weise entwickelt Die
Gesellschaft sei für die nächsten Monate gut beschäftigt

Debundscha Pflanzung Deutsche Kolonialgeselischaft Die
eneralversalmlung erledigte einstimmig und debattelos die

Regularien setzte die Dividende auf 3 Proz fest und wählte den
ausscheidenden Herrn Dr jur Hermann Hoesch wieder in den
Aufsichtsrat Die Aussichten sind wie der Vorsitzende be
merkte für das laufende Jahr günstige Wenn auch das Er
gebnis des abgelaufenen Geschäftsjahres infolge verschiedener
Krankheitsfälle von Beamten und der zurückgegangenen Kakao
preise nicht so gut zu nennen war wie das des vorhergegangenen
s0 stände doch für das Berichtsjahr eine gute Ernte in Aussicht
Da sich die Preise inzwischen auch wieder etwas befestigt
hätten liesse sich ein befriedigendes Ergebnis erhoffen

Dampfschiffsreederei VUnion in Hamburg Der Geschäfts
bericht bemerkt dass die wirtschaftliche Depression sowohl die
regelmässigen Linien wie die freie Frachtfahrt ungünstig be
einflusste Es werde einer durchgreifenden Besserung der all
gemeinen Handelsverhältnisse bedürfen um das Missverhältnis
zwischen Angebot und Nachfrage in Tonnage 2zu beseitigen
Ausserdem müsse die Bautätighkeit der Werften zukünftig eine
weitere Begrenzung erfahren Der Betriebsverlust der Dampfer
betrug 178 710 Mk Für die Auflösung der New Vork Brasil
linie werden 284 287 Mk abgesetzt wovon 184 287 Mk als
zweifelhafte Forderung zurückgestellt sind da verschiedene Pro
zesse noch der Erledigung harren Der Gesamtverlust des Be
richtsjahres beträgt 445 755 Mk im Vorjahre wurden 6 Proz
Dividende verteilt

Fündige Oelbohrung Zu den Funden im Hänigsener Oel
revier dessen Erforschung erst seit kurzer Zeit mit Eifer be
trieben wird hat sich vor kurzem ein neuer Aufschluss gesellt
Es wird nämlich berichtet dass auf fiskalischem Gebiet im So
genannten Brand bei Hänigsen eine neue Oelbohrung gut fündig
geworden sein soll Die Oele sollen unter starkem Gasdruck
stehen Der Fund ist bereits von der Bergbehörde abgenommen
Die Folge dieses neuen Aufschlusses ist ein weiteres Anwachsen
der Bohrtätigkeit die auch auf das benachbarte Adelheidsdort
übergegriffen hat Bekanntlich sind in der dortigen Gegend auch
die Erdölwerke Sirius in Königslutter und die Kaligewerkschaft
Riedel gut fündig geworden so dass das Vorhandensein eines
stärkeren und umfangreichen Oelvorkommens mit etwa einem
halben Dutzend Bohrungen jetzt als nachgewiesen angesehen
werden kann Ueber die Ergiebigkeit der fündigen Bohrlöcher
liegen indessen noch keine genauen Angaben Vor

Waren anckt Procdulkte
Getreide

Berliner Produktenb örs e I Juni Am Frühmarkt nosierten
Weinen inländ Roggen inl 195,50 196 Hafer märkischer
mesklenburg pommezseder preuss posenscher u schlesſscher frei
213 218 mittel 207 212 gering russischer mittel n gering
192 199 Malis runder 174 178 Gerste inländ Futtergerste mitse
und gering 160 175 gute 176 186 russische und Donau leichte 141
bis 146 Babsen inländ und aus ländischer Putterware 196 200 kleine

Weizenmehl 00 88,50 26 Roggenmehl o und 1 24,40 30
Weinenkleie 11 59 12 60 Roggenkleie 12 52 18 20 Alles frei Bann,

Magdeburg 15 Jan Fär 1000 kg netto ad SdauonWeinen behanptet englischer gut 278 280 mittel
Sommer gut 273 280 mittel Kolden Sommer gut 280 895
i Ranh gut mittel aus ländischer gut 265 270

el

Roggen ruhig inländischer t 198 196 mittelaus ländischer gut mittel S TGersde ruhig hies Oheval gut 198 305 mittel Land
gut 100 195 mattel ausl Hutter gut 187 140 mittel

Hater fest in ländischer gut 204 209 mittel
ausländisoher gut 193 199 mittel Wand gud mittel

Mais test rander gut 170186 mittel daunder
amerikanischer gut mittel

Hamburg 16 Juni Gatreidemarkt Weizen ruhbig Ostholst
Mecklbg 2es 270 Roggen fest Meceklburg und Pomm 19s 900
Gerste ruhig südruss 121 121 Hafer fest Holst 206 21e
Meeklenburger 206 218 Mais fest La Plata 130 132

Pes 15 Juni Weizen fest per Okt 18,69 6Ga 18,61
Roggen per OKt 10,40 Gd 10,41 Br Hater per Okt 7,75 Gd
7,76 Br Mais per Juli 50 Gd 81 Br

Liverpool 15 Muni Roter Winterweizen per Juli 9,11 per
Zt h Stall Mais bunter amerikanischer per Juli 6,6 per
e zAntwerpon I Juni Deutseher La Platazug Kontraut

Juni 58 771 Aug 8 72i, Okt 8,70 Des 58,67 Febr v,66
Behauptet Umsatz 165,000 kg

Hamburg 15 Juni Rub n ker I Produkt B

15 enrohzu oRendement neue Usanoe trei an Bord ambarg d Seaeto
vorm naohm abends

per Juni 10,47 10,47 10,45 Av Juli 10,55 10,62 10,82August 10,60 10,60 10,60e Oktober 10,07 10,07 10 06 te Dezember 10,02 h 10,02 9,00

e e r 20 Solo o 1 dsoh wer bohe

Rawvu Kaßee I 77amburg Ik Junt Good average tosvorm nachm abends
per September s Gd 88i Gd s 9Dezember s1 i Gd G geiMars 3 u Gd a sMai s1 Gd 81 G Gdstil ruhig ruhigRio de Janeiro 15 Juni Kaffee Zufuhren 11 000 Sack in Rio

7 000 Sack in Santos
Havre 15 Juni Kaffee good average Santos per Sept 8

per Dez 408, per Märs 40, per Mat 401, Still
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 15 Juni Kartoffelmehl und Stärtre 25,00 25,50 Feuohte
Starke

Magdeburg 15 Juni Prima Kartoftelstärke und Mehl tar

Solritus
190 kg 26,25 26,78

Nordhausen 15 Juni Branntwein 40 Vol Proz für 100 Kg
105 106 62,75 68,76 o 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

79,26 71,26 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brennerer
Fettwaren und Oele

Hamburg 15 Junr Stadtschmalz 608,50 amerik Steam 68,75
Chamberlain 69 ,50 Stil

Köln 15 Juni Rüböl loko 61,00 per Mai 58 ,00
Chemische Produkte

Hamburg 16 Juni Chilisalpeter per loco 9,4 Pehr Märs
9,40 frei Fabrzeng Hamburg

Wolle

Bremen 15 Juni Baumwolle behpt Upl loko midäl 86 Ptsg
Liverpool 15 Juni Aegyptische Baumwolle per Juli 8,19
Liverpool 15 Juni Baumwolle Umsatz 8,000 Ballen davon

Import 9,000 Ballen davon Amerikaner 6,000 Ballen Behpt
Alexandria 15 Juni Aegyptische Baumwolle per Juli 18,36

Nov 15,23 Jan 16,26
Metalle

London 15 Juni OhſIi Kuptfer stetig 599 9 Mon 60 Ann
Straits stetig 1345, 8 Monat 18357, Blei span träge 1210
161 Zink gewohnliohe Marke träge 28 apes Marke 22

Amerlkanische Warenmüärlkte
Kabelmeldung via Agoron Emdoen

New Vork 15 6 14 6 Ohloago 15 s 14 S
Weisen p Juh 123 124 Weigen p Juli 11S 1 1Sept 116 116 v Sept 109 1098Mais p Juli s 81 Mais p Julj 72 72v Sept 78 79 v Sept 69 70Mehl Spring elears 5,30 5,30 Hater p Juli S 1 52Kaffee Fair Rio Nr 7,14 7,14 pr Sept 432 44

v Jum 6,70 6,70 Roggen p Juli 85 85e e Juli 6,45 6,45 Schmalz Fuli 11,72 11,80
Petrolenm in Cases 10,00 10,99 Sept 11,80 11,87
o in New Vork 8,50 8,50do in Philadelphia 8,45 8,45
Tendenz Weizen willig Mais williig

TVasscrstämele
bedeutet über unter Null

7 r

Saaſo und Unstrut Fall Wuchs
Artern Bräckenpegel 14 Mai 0,27 15 Juni 40 28 1
Nebra Oberpegel 06 c6Uuterpegel u 42 1,36 e 2Weissenfels Oberpegoel 2,38 r2,38

Unterpegel ro o 70,04 2Protha es ts e eAlsleben Oberpegel, 14 2,82 15 84 2Unterpegel o 98 08 S 10Bernburg 0,75 0 72 3 SKalbe Oberpegel 48 44do Unserpegel p 34 80 4
ser Eger Elbe Moldau

Juni Fall Wuehs Juni PFalWuehs
Budweis 14 0,083 3 Torgau 5 0,59 18
Prag S Wittenberg 1,56 1e rJungbungzl 03 Rosslau 0,28 15 SDaun an 89 a 14 6 SPardubitz 0 14 2 Magdeburg 1,07 1 SBrandeis e7 95 Taengermde 1,64 6NMelnik 46 2 WVittenbrge 1,34 15Leumorita s o,20 28 ODömitz Peg 14 C 68 7
Aussig 40,51 s86 Hodnstort 150 0,72 4Dresden 2e 8 Launenburg 69 8Aussig 16 Juni
wurden 44 em Wuehs gemeldet

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samuel Zielensiger Berlin

15 Juni 1909
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

n enDie Firma war heute zu nachstehenden Satzen Verkäufer
für Vorprämien beaw Käuter für Räckprämien

Pegelstand plus 61 em Vom Oberlaut

7 rer erula ugust i ugustBombarden e 22 SFranzosen 157 157 SBaltimore 119 118 2 114 i 114Canad Pacifiol 1845 182 3 119 8 1792Tärken Lose 1458 146 JB 134 135 2 181 180 2isc Comm S t uBerl Hdlsges 1741 175 83 171 18 170 21Dtsech Bank 2461 2453 241 ist Zu
Dresdner B 15 I166 2 162 BoeW Ored e 202 e t zue e u le4 7 714 T THamb Packet 1195 1201 25 1152 2 115 25Nordd Lloyd e V g2 e e hn

inee Henry 188 2 134 25Gr B 188 84 25 179 i 8 ea erl a g h u 9 b 1r8 laRussen v 1902 87 875 1 SBochumer 226 280 323 222 8Laura 182 184 4 176 eGelsenkirch 1807 27 182 175 2 ier i z 7 er eTuxemb 202 3087 ar 19 19Dortmunder 63 2 641 hA E G 3302 e 28 e 2381 230
Naohfrage und Angebot Preise von Kali Kuxen

von Samuel Zielengiger Berlin and Essen, 15 Juni

Geld ſ Brier Gold BnretAdler Kali A Hugo 3400 3450Alexandershall 8050 8150 Immenrode 3450 8s600
Beienrode 5300 5400Johannashall 8650 3700Burdach 12,450 12,700 Justus 1 76 77COarlsfund 7050 7150 Kaiseroda S 7050Ceoilienhall S Krügershall AKt 87 89Desdemona 6700 Ludwigshall 74 h 75Diseh Kali Akt 118 116Neustassfurt 10,400 10C,600
Deutsehland 83700 8800Reichskrone
Priedrichshall 98 100 Lossa 1100 1200Gluokaut Roland SSondershausen 17,000 17,600 Ronneberg Akt 12s 130Gamdbersbali 8700 8800 Rothenberg 1950 2080
Hanu Kali Akt Sachsen Weimar 8900 4000Hansa 3250 3400SohieterkauteHastort Vor A ESiegfried I 4150 4280Helddarg 70 71 Sigmundshall 162 164Heldrungen 1450 15090 Teutonis Akt 150 158

h 1850 1400 e äge 1709 11,8508 7 T 7 800 12,20071 7400 Ser l 8628

e

h S
h

S e
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